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Minijobs in Deutschland 


Vorbemerkung der Fragesteller 

Mit den Flartz-Gesetzen wurden Minijobs als beschäftigungspolitisches Instru- 
ment für Langzeiterwerbslose und für Frauen zur Integration in reguläre Be- 
schäftigung angesehen. Steuerrechtliche Begünstigungen der Minijobs sollten 
Schwarzarbeit mindern. Doch beide Ziele wurden aus Sicht der Fragesteller 
nicht erreicht. Kritische Stimmen wie u. a. der Deutsche Gewerkschaftsbund 
DGB beklagen, dass Minijobs insbesondere Frauen in prekäre Beschäftigung 
und in eine mangelnde soziale Absicherung drängen (DGB arbeitsmarktaktuell 
Nr. 9, November 2015). Auch stellt sich die Frage, ob ein Fachkräftepotential 
durch Minijobs vom regulären Arbeitsmarkt femgehalten wird. 


1 . Wie hoch ist nach Kenntnis der Bundesregierung die Anzahl der Minijobs in 
Deutschland, sowohl für ausschließlich geringfügig entlohnte Beschäftigte, 
als auch im Nebenjob (bitte die jüngst verfügbaren Daten angeben sowie die 
vergangenen 10 Jahre darstellen; bitte nach Alter und Geschlecht sowie 
Bund und Ländern, Ost und West differenzieren)? 

Die Fragen 1 bis 8 sowie 1 0 werden auf Basis der Beschäftigungsstatistik der 
Bundesagentur für Arbeit beantwortet. 

Im Juni 20 1 5 — aktuellere Daten, die alle gewünschten Merkmalskombinationen 
abdecken, liegen nicht vor - gab es 7 38 1 000 geringfügig enf lohnt Beschäftigte, 
davon 4 902 000 ausschließlich geringfügig entlohnt Beschäftigte und 2 479 000 
im Nebenjob geringfügig entlohnt Beschäftigte. Weitere Ergebnisse können der 
Tabelle zu Frage 1 entnommen werden.* 


Von einer Drucklegung der Tabellen wurde abgesehen. Diese sind als Anlage auf Bundestagsdrucksache 18/7840 auf der Intemetseite 
des Deutschen Bundestages abrufbar. 


Die Antwort wurde namens der Bundesregierung mit Sehreiben des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales vom 
8. März 2016 übermittelt. 

Die Drucksache enthält zusätzlich — in kleinerer Schrifttype - den Fragetext. 
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2. Wie hoch ist nach Kenntnis der Bundesregierung der prozentuale Anteil von 
geringfügig entlohnten Beschäftigten an allen sozialversicherungspflichtig 
Beschäftigten, sowohl für ausschließlich geringfügig entlohnte Beschäftigte, 
als auch im Nebenjob (bitte die jüngst verfügbaren Daten angeben sowie die 
vergangenen 10 Jahre darstellen; bitte nach Alter und Geschlecht sowie 
Bund und Ländern, Ost und West differenzieren)? 

Anteile, die gleichermaßen für beide Arten der geringfügig enflohnfen Beschäfti- 
gung gebildef werden können, sollfen sich auf eine Grundgesamfheit beziehen, zu 
der auch beide dieser Beschäftigungsarfen gehören. Diese Grundgesamfheit ist 
hierbei die Zahl der Beschäftigten insgesamt; also die Summe aus sozialversiche- 
rungspflichtig Beschäftigten, ausschließlich geringfügig entlohnt Beschäftigten 
und ausschließlich kurzfristig Beschäftigten. Um Doppelzählungen zu vermei- 
den, werden Nebenjobber bei der Bestimmung der Grundgesamtheit nicht be- 
rücksichtigt, weil sie schon als sozialversicherungspflichtig Beschäftigte gezählt 
werden. 

Im Juni 20 1 5 betrug der Anteil der geringfügig entlohnt Beschäftigten an allen 
Beschäftigten bundesweit 20,5 Prozent. Dabei wird für die ausschließlich gering- 
fügig entlohn! Beschäftigten ein Anteil (an allen Beschäftigten) von 13,6 Prozent 
und für die im Nebenjob geringfügig enflohnt Beschäftigfen ein Anfeil (an allen 
Beschäftigfen) von 6,9 Prozenf ausgewiesen. Wehere Ergebnisse können der Ta- 
belle zu Frage 2 entnommen werden.* 


3. Wie hoch ist nach Kenntnis der Bundesregiemng der prozentuale Anteil von 
geringfügig entlohnten Beschäftigten im Nebenjob an allen geringfügig ent- 
lohnten Beschäftigten (bitte die jüngst verfügbaren Daten angeben sowie die 
vergangenen 10 Jahre darstellen; bitte nach Alter und Geschlecht sowie 
Bund und Ländern, Ost und West differenzieren)? 

Im Juni 20 1 5 betrug der Anteil der im Nebenjob geringfügig enflohnt Beschäftig- 
ten an allen geringfügig enflohnt Beschäftigten 33,6 Prozent. Weitere Ergebnisse 
können der Tabelle zu Frage 3 entnommen werden.* 


4. Wie hoch ist nach Kenntnis der Bundesregierung der prozentuale Anteil von 
jungen Beschäftigten bis 25 Jahren, die ausschließlich geringfügig beschäf- 
tigt sind (bitte die jüngst verfügbaren Daten angeben sowie die vergangenen 
10 Jahre darstellen; bitte nach Geschlecht sowie Bund und Ländern, Ost und 
West differenzieren)? 

ln Anlehnung an die Antwort zu Frage 2 wird Bezug auf die Gesamtzahl der Be- 
schäftigten unter 25 Jahren genommen (Summe aus sozialversicherungspflichtig 
Beschäftigten, ausschließlich geringfügig entlohnt Beschäftigten und ausschließ- 
lich kurzfristig Beschäftigten). 

Im Juni 2015 gingen 23,7 Prozent der unter 25-jährigen Beschäftigten einer aus- 
schließlich geringfügig entlohnten Beschäftigung nach. Weitere Ergebnisse kön- 
nen der Tabelle zu Frage 4 entnommen werden.* 


5. Welches sind nach Kenntnis der Bundesregierung die zehn Wirtschafts- 
zweige mit der höchsten Anzahl an Minijob-Beschäftigten, und wie ist die 
Verteilung auf die verschiedenen Abteilungen in den jeweiligen Wirtschafts- 
zweigen, sowohl für ausschließlich geringfügig entlohnte Beschäftigte, als 


Von einer Drucklegung der Tabellen wurde abgesehen. Diese sind als Anlage auf Bundestagsdrucksache 18/7840 auf der Intemetseite 
des Deutschen Bundestages abrufbar. 
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auch für im Nebenjob geringfügig entlohnte Beschäftigte (bitte die jüngst 
verfügbaren Daten angeben sowie die vergangenen 10 Jahre darstellen; bitte 
nach Alter und Geschlecht sowie Bund und Ländern, Ost und West differen- 
zieren)? 

Im Juni 2015 waren die meisten der geringfügig entlohnt Beschäftigten im Ein- 
zelhandel beschäftigt (898 000; ohne Handel mit Kraftfahrzeugen). Die Rangpo- 
sitionen 2 und 3 werden von den Wirtschaftsabteilungen „Gastronomie“ 
(776 000) und „Gebäudebetreuung; Garten- und Landschaftsbau“ (575 000) ein- 
genommen. Differenziert nach den beiden Beschäftigungsarten bei der geringfü- 
gig entlohnten Beschäftigung ergeben sich Unterschiede im Ranking. 

Für die so identifizierten Wirtschaftsabteilungen wurden in der ermittelten Rang- 
folge außerdem — wie in der Fragestellung gewünscht - Differenzierungen nach 
Jahren (jeweils Juni- Stichtag, wegen Wechsel der Klassifikation der Wirtschafts- 
zweige erst ab 2007 möglich), Alter, Geschlecht und Ländern vorgenommen. 
Diese Differenzierungen sind in den Tabellen zu Frage 5 zu finden.* 


6. Welches sind nach Kenntnis der Bundesregierung die zehn Wirtschafts- 
zweige mit dem höchsten Anteil an Minijob-Beschäftigten, und wie ist die 
Verteilung auf die verschiedenen Abteilungen in den jeweiligen Wirtschafts- 
zweigen, sowohl für ausschließlich geringfügig entlohnte Beschäftigte, als 
auch für im Nebenjob geringfügig entlohnte Beschäftigte (bitte die jüngst 
verfügbaren Daten angeben sowie die vergangenen 10 Jahre darstellen; bitte 
nach Alter und Geschlecht sowie Bund und Ländern, Ost und West differen- 
zieren)? 

Die Berechnung eines Anteils der geringfügig entlohnt Beschäftigten eines be- 
stimmten Wirtschaftszweiges an allen Beschäftigten dieses Wirtschaftszweiges 
kann sinnvoller Weise nur für die ausschließlich geringfügig entlohnt Beschäftig- 
ten vorgenommen werden. Da im Nebenjob geringfügig entlohnt Beschäftigte 
unterschiedlichen Branchen angehören können, würde dies bei der o. g. Berech- 
nung dazu führen, dass Personen nur im Zähler, nicht aber im Nenner berücksich- 
tigt werden (zur Vermeidung von Doppelzählungen werden Beschäftigte mit Ne- 
benjob im Nenner mit ihrem Haupterwerb nur einmal gezählt; siehe Antwort zu 
Frage 2). 

Berechnet man den Anteil für jede Wirtschaftsabteilung, so wird bundesweit für 
Juni 2015 der höchste Wert für „Private Haushalte mit Hauspersonal“ (80,8 Pro- 
zent) ausgewiesen. Weitere Ergebnisse können der Tabelle zu Frage 6 entnom- 
men werden.* 


7. Welche Qualifikationsniveaus haben Minijobberinnen und Minijobber nach 
Kenntnis der Bundesregiemng - sowohl ausschließlich geringfügig ent- 
lohnte Beschäftigte, als auch die im Nebenjob (bitte nach Alter und Ge- 
schlecht differenzieren)? 

Wie stellen sich die Qualifikationsniveaus im Vergleich dazu in der Gesamt- 
wirtschaft dar? 

Unter den geringfügig entlohnt Beschäftigten sind Personen ohne Berufsab- 
schluss überrepräsentiert: Der Anteil der geringfügig entlohnt Beschäftigten ohne 
Berufsabschluss betrug im Juni 2015 1 9,3 Prozent, im Vergleich zu einem Anteil 
von 13,2 Prozent für Beschäftigte ohne Berufsabschluss an allen Beschäftigten. 


Von einer Drucklegung der Tabellen wurde abgesehen. Diese sind als Anlage auf Bundestagsdrucksache 18/7840 auf der Intemetseite 
des Deutschen Bundestages abrufbar. 
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Personen mit anerkanntem Berufsabschluss bzw. mit akademischem Berufsab- 
schluss treten bei den geringfügig entlohnt Beschäftigten dagegen seltener auf als 
bei allen Beschäftigten (48,9 Prozent gegenüber 59,1 Prozent bzw. 6,4 Prozent 
gegenüber 13,0 Prozent). Bei der Interpretation ist zu beachten, dass die Merk- 
malsausprägung „Keine Angabe zum Berufsabschluss“ bei den geringfügig ent- 
lohnt Beschäftigten relativ stärker vertreten ist als bei der Referenzgruppe. Stellt 
man die beiden Beschäftigungsarten bei der geringfügig entlohnten Beschäfti- 
gung - also ausschließlich geringfügig entlohnte Beschäftigung und im Nebenjob 
geringfügig entlohnte Beschäftigung - einander gegenüber, so zeigen sich vonei- 
nander abweichende Qualifikationsstrukturen (vgl. Tabellen zu Frage 7).* 


8. Welche Tätigkeitsniveaus haben Minijobberinnen und Minijobber nach 
Kenntnis der Bundesregierung - sowohl ausschließlich geringfügig ent- 
lohnte Beschäftigte, als auch die im Nebenjob (bitte nach Alter und Ge- 
schlecht differenzieren)? 

Wie stehen sich die Tätigkeitsniveaus im Vergleich dazu in der Gesamtwirt- 
schaft dar? 

Bei den geringfügig entlohnt Beschäftigten sind Personen mit Flelfertätigkeiten 
überrepräsentiert. Der Anteil der geringfügig entlohnt Beschäftigten, die eine 
Helfertätigkeit ausüben, betrug im Juni 2015 44,4 Prozent, im Vergleich zu ei- 
nem Anteil von 19,6 Prozent für als Helfer beschäftigte Personen an allen Be- 
schäftigten. Personen, die als Fachkraft, Spezialist oder Experte arbeiten, treten 
bei den geringfügig entlohnt Beschäftigten dagegen seltener auf als bei allen Be- 
schäftigten (Fachkräfte: 43,7 Prozent gegenüber 56,7 Prozent; Spezialisten: 
4,6 Prozent gegenüber 1 1,4 Prozent; Experten: 3,6 Prozent gegenüber 1 1,3 Pro- 
zent). Weitere Ergebnisse können den Tabellen zu Frage 8 entnommen werden.* 


9. Wie hoch ist nach Kenntnis der Bundesregierung die Zahl und der Anteil von 
Minijobbenden mit einem befristeten Arbeitsvertrag an allen Minijobben- 
den, und wie stellt sich der Anteil (der befristet Beschäftigten an allen Be- 
schäftigten) im Vergleich dazu in der Gesamtwirtschaft dar (bitte die jüngst 
verfügbaren Daten angeben sowie die vergangenen 10 Jahre darstellen; bitte 
nach Alter und Geschlecht sowie Bund und Ländern, Ost und West differen- 
zieren)? 

Zur Beantwortung dieser Frage werden die Ergebnisse des Mikrozensus des Sta- 
tistischen Bundesamtes herangezogen, ln einer Sonderauswertung des Mikrozen- 
sus können die „hauptsächlich geringfügig Beschäftigten“ ausgewertet werden. 
Aufgrund der für Laien recht komplexen sozialrechtlichen Regelungen dürfte die 
Abfrage eines geringfügigen Beschäftigungsverhältnisses in Personen- und Haus- 
haltsbefragungen schwierig sein. Die deutlich kleinere Zahl der geringfügig Be- 
schäftigten im Mikrozensus im Vergleich zur Beschäftigtenstatistik ist sicherlich 
überwiegend hierauf zurückzuführen. Die Erfassung kleinerer Erwerbstätigkeiten 
in Befragungen ist erfahrungsgemäß problematisch. Insbesondere Personen, die 
z. B. als Schüler, Student oder Rentner nicht hauptsächlich erwerbstätig sind, ge- 
ben kleinere Tätigkeiten nicht immer an. Entsprechend sind die größten Unter- 
schiede bei geringfügig Beschäftigten im Alter von unter 25 sowie ab 55 Jahren 
festzustellen. Im Rahmen des Mikrozensus werden daher nur geringfügig Be- 
schäftigte in der Haupterwerbstätigkeit nachgewiesen. Vergleiche sind somit nur 


Von einer Drucklegung der Tabellen wurde abgesehen. Diese sind als Anlage auf Bundestagsdrucksache 18/7840 auf der Intemetseite 
des Deutschen Bundestages abrufbar. 
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mit den ausschließlich geringfügig Beschäftigten der Beschäftigtenstatistik mög- 
lich und nicht mit den geringfügig Beschäftigten insgesamt, die auch die gering- 
fügig Beschäftigten im Nebenerwerb enthalten. 

Aufgrund der geringen Fallzahlen und dem damit verbundenen Stichprobenfehler 
ist ein Nachweis nach Bundesländern nicht sinnvoll. Die Ergebnisse werden da- 
her nur nach West- und Ostdeutschland differenziert. 

Auf Basis des Mikrozensus waren im Jahr 2014 rund 14,4 Prozent aller haupt- 
sächlich geringfügig Beschäftigten befristet beschäftigt; bei allen abhängig Er- 
werbstätigen waren es 9 Prozent. 


10. Wie hoch ist nach Kenntnis der Bundesregiemng die Zahl und der Anteil von 
Minijobbenden mit einem Beschäftigungsverhältnis in der Arbeitnehmer- 
überlassung an allen Minijobbenden, und wie stellt sich der Anteil (der Be- 
schäftigten in der Arbeitnehmerüberlassung an allen Beschäftigten) im Ver- 
gleich dazu in der Gesamtwirtschaft dar (bitte die jüngst verfügbaren Daten 
angeben sowie die vergangenen 10 Jahre darstellen; bitte nach Alter und Ge- 
schlecht sowie Bund und Ländern, Ost und West differenzieren)? 

Für die Darstellung der zeitlichen Entwicklung wird in den Tabellen zu Frage 1 0 
durchgängig über die Beschäftigung in Betrieben mit wirtschaftlichem Schwer- 
punkt in der Arbeitnehmerüberlassung berichtet.* Aufgrund der Änderung der 
Klassifikation der Wirtschaftszweige ist eine vergleichbare Zeitreihe ab dem Jahr 
2007 möglich. Die Beschäftigung in Betrieben mit wirtschaftlichem Schwerpunkt 
in der Arbeitnehmerüberlassung umfasst Leiharbeitnehmer und das Stammperso- 
nal, z. B. einen Personaldisponenten der Zeitarbeitsfirma. 

Im Juni 2015 gab es 73 000 geringfügig entlohnt Beschäftigte bei Betrieben mit 
wirtschaftlichem Schwerpunkt in der Arbeitnehmerüberlassung, davon 45 000 
ausschließlich geringfügig entlohnt Beschäftigte und 28 000 im Nebenjob gering- 
fügig entlohnte Beschäftigte. Damit arbeiteten 1 Prozent der geringfügig entlohnt 
Beschäftigten in der Arbeitnehmerüberlassung, im Vergleich zu 2,4 Prozent bei 
allen Beschäftigten. Weitere Ergebnisse können den Tabellen zu Frage 10 ent- 
nommen werden.* 


1 1 . Wie hoch ist nach Kenntnis der Bundesregierung die Zahl und der Anteil von 
Minijobbenden, die auf den Bmttostundenlohn bezogen unterhalb der Nied- 
riglohnschwelle entlohnt werden, an allen Minijobbenden und wie stellt sich 
der Anteil (der Niedriglohnbeziehenden an allen Beschäftigten) im Ver- 
gleich dazu in der Gesamtwirtschaft dar (bitte die jüngst verfügbaren Daten 
angeben sowie die vergangenen 10 Jahre darstellen; bitte nach Alter und Ge- 
schlecht sowie Bund und Ländern, Ost und West differenzieren)? 

ln Anlehnung an die Definition der OECD wird die Niedriglohnschwelle als der 
Bruftostundenlohn definiert, der unterhalb von zwei Dritteln des Medianbrut- 
tostundenlohns liegt. Der Anteil der geringfügig Beschäftigten, deren Bruftostun- 
denlohn unterhalb der Niedriglohnschwelle liegt, an allen geringfügig Beschäf- 
tigten wird auf Basis der im vierjährigen Turnus durchgeführten Verdienststruk- 
turerhebung (VSE) ermittelt. Eine Differenzierung nach Bundesländern ist nur 
für das Jahr 2010 möglich. Die Ergebnisse für 2014 werden voraussichtlich im 
September 20 1 6 vorliegen. Ein Nachweis der absoluten Zahl der betroffenen Per- 
sonen ist nicht möglich. 


Von einer Drucklegung der Tabellen wurde abgesehen. Diese sind als Anlage auf Bundestagsdrucksache 18/7840 auf der Intemetseite 
des Deutschen Bundestages abrufbar. 
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Im Jahr 2010 betrug demnach der Anteil der geringfügig Beschäftigten, deren 
Bruftostundenlohn unterhalb der Niedriglohnschwelle liegt, 84 Prozent; bei allen 
Beschäftigten lag er bei 21 Prozent. Weitere Ergebnisse können der Tabelle zu 
Frage 1 1 entnommen werden.* 


12. Wie hoch ist nach Kenntnis der Bundesregierung der durchschnittliche Bmt- 
tostundenlohn von Minijobbenden, und wie hoch ist dieser im Vergleich 
dazu in der Gesamtwirtschaft (bitte die jüngst verfügbaren Daten angeben 
sowie die vergangenen 10 Jahre darstehen; bitte nach Alter und Geschlecht 
sowie Bund und Ländern, Ost und West differenzieren)? 

Auf Basis von Daten der Verdienststrukturerhebung lag der durchschnittliche 

Bruftostundenverdienst geringfügig Beschäftigter bei 8,65 Euro im Jahr 2010. 

Weitere Ergebnisse können den Tabellen zu Frage 12 entnommen werden.* 


13. Wie viele Stunden arbeiten Minijobbende nach Kenntnis der Bundesregie- 
rung durchschnittlich pro Woche (bitte die jüngst verfügbaren Daten ange- 
ben sowie die vergangenen 10 Jahre darstellen; bitte nach Alter und Ge- 
schlecht sowie Bund und Ländern, Ost und West differenzieren)? 

ln einer Sonderauswertung des Mikrozensus können die „hauptsächlich gering- 
fügig Beschäftigten“ ausgewertet werden. Weitere Anmerkungen zur Datenver- 
fügbarkeit ergeben sich aus der Antwort zu Frage 9. 

Auf Basis des Mikrozensus lagen die durchschnittlich geleisteten Wochenarbeits- 
stunden von abhängig Erwerbstätigen mit hauptsächlich geringfügiger Beschäfti- 
gung bei 12,1 Stunden im Jahr 2014. Weitere Ergebnisse können der Tabelle zu 
Frage 13 entnommen werden.* 


14. Wie hoch ist nach Kenntnis der Bundesregiemng die Zahl und der Anteil von 
Minijobbenden, die als Familienangehörige tätig sind (bitte nach gewerbli- 
chem Bereich und Privathaushalten trennen, nach Geschlecht differenzieren 
und für die vergangenen zehn Jahre darstellen)? 

Der Bundesregierung liegen keine Zahlen darüber vor, wie viele Minijobber bei 
Familienangehörigen beschäftigt sind. 


15. Wie viele Personen sind bei der Minijob-Zentrale damit betraut, zu kontrol- 
lieren, ob es sich bei der Beschäftigung von Familienangehörigen um 
Schein-Arbeitsverträge handelt, und wie viele Kontrollen bzw. Prüfungen 
wurden jährlich in den vergangenen zehn Jahren durchgeführt? 

Wie viele Fähe von Schein-Arbeitsverträgen wurden dabei aufgedeckt? 

Ergibt sich aus der sozialversicherungsrechtlichen Meldung des Arbeitgebers an 
die Einzugsstelle, dass der oder die Beschäftigte Ehegatte, Lebenspartner/in oder 
Abkömmling des Arbeitgebers ist, hat die Einzugsstelle — und damit bei gering- 
fügig Beschäftigten die Minijob-Zentrale- bei Ehegatten und Lebenspart- 
nem/Lebenspartnerinnen seit dem 1 . Januar 2005 bzw. seit dem 1 . Januar 2008 
auch bei Abkömmlingen bei der Clearingstelle der Deutschen Rentenversiche- 
rung Bund (DRV Bund) eine Entscheidung zu beantragen, ob eine sozialversi- 
cherungspflichtige Beschäftigung vorliegt (§ 7a Absatz 1 Satz 2 des Vierten Bu- 
ches Sozialgesetzbuch — SGB IV). Somit prüft in diesen Fällen die Clearingstelle 


Von einer Drucklegung der Tabellen wurde abgesehen. Diese sind als Anlage auf Bundestagsdrucksache 18/7840 auf der Intemetseite 
des Deutschen Bundestages abrufbar. 
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der DRV Bund die Abgrenzung zwischen sozialversicherungspflichtiger Be- 
schäftigung und lediglich familienhafter Mitarbeit. Diese Fälle werden von der 
Minijob-Zentrale nicht statistisch erfasst. 

Darüber hinaus ist die Prüfung mutmaßlicher Schein-Arbeitsverhältnisse auch Ge- 
genstand von Betriebsprüfungen der Rentenversicherungsträger (§ 28p SGB IV). 

Etwas anderes gilt bei einer Beschäftigung im Privathaushalt. Sofern das regel- 
mäßige Arbeitsentgelt 450 Euro im Monat nicht übersteigt, erstattet der Arbeit- 
geber mit dem Haushaltsscheckverfahren (§ 28a Absatz 7 SGB IV) eine verein- 
fachte Meldung an die Minijob-Zentrale. Die Einleitung einer Prüfung durch die 
Clearingstelle der DRV-Bund von beschäftigten Ehegatten, Lebenspartnem/Le- 
benspartnerinnen und Abkömmlingen des Arbeitgebers ist in diesen Fällen nicht 
vorgesehen. Die Minijob-Zentrale fragt jedoch in den Fällen, in denen bei Mel- 
dungen im Haushaltsscheckverfahren Familienname und Anschrift des Arbeitge- 
bers und der bzw. des Beschäftigten identisch sind, gezielt nach. Dabei handelt 
sich aber nicht um ein flächendeckendes Prüfverfahren, sondern um eine Sach- 
verhaltsaufklärung in Einzelfällen (z. B. 1 1 Fälle im Jahr 2015). Arbeitgeber un- 
terliegen wegen der Beschäftigten im privaten Haushalt nicht der turnusmäßigen 
Prüfung durch den Betriebsprüfdienst der Rentenversicherungsträger (§ 28p Ab- 
satz 10 SGB IV). 

Die genannten Tätigkeiten der Minijob-Zentrale gehören zum allgemeinen Auf- 
gabenbereich. Die konkrete Bezifferung eines Personalansatzes ist nicht möglich. 


16. Welche Auswirkungen hatte nach Ansicht der Bundesregiemng die Einfüh- 
rung des Mindestlohns auf die Verbreitung und Anzahl von Minijobs? 

Der gesetzliche Mindestlohn gilt für alle Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, 
einschließlich Minijobb erinnen und Minijobber. Da Minijobb erinnen und Minijob- 
ber monatlich regelmäßig nicht mehr als 450 Euro verdienen dürfen, ergibt sich 
daraus bei einem Mindestlohn von 8,50 Euro eine maximale regelmäßige Arbeits- 
zeit von 52,9 Stunden pro Monat. Mit der Einführung des Mindestlohnes ist zudem 
die Verpflichtung hinzugekommen, dass die Arbeitszeiten von Minijobbem aufzu- 
zeichnen sind. Auch sind diese Aufzeichnungen zwei Jahre lang aufzubewahren 
und bei einer Prüfung durch den Zoll vorzulegen. Die Aufzeichnungspflicht besteht 
nicht für Minijobberinnen und Minijobber in Privathaushalten. 

Um fhihzeitig erste Informationen über neueste Arbeitsmarktentwicklungen nach 
Einführung des Mindestlohns zu erhalten, wird vom Institut für Arbeitsmarkt- 
und Berufsforschung (lAB) im Auftrag des BMAS der Arbeitsmarktspiegel er- 
stellt. Der Arbeitsmarktspiegel liefert grundsätzlich eine Deskription von Ent- 
wicklungen auf dem Arbeitsmarkt. Er ersetzt jedoch nicht die umfassende Evalu- 
ation, die in § 23 des Mindestlohngesetzes festgelegt ist. 

Die erste Ausgabe des Arbeitsmarktspiegels des lAB vom 15. Januar 2016 zeigt 
auf, dass die Zahl der ausschließlich geringfügig entlohnten Beschäftigten von 
Dezember 2014 auf Januar 2015 stärker als üblich, nämlich um 160 000 Perso- 
nen, gesunken ist. Der Rückgang war in Branchen und Regionen mit einem nied- 
rigen durchschnittlichen Lohnniveau am höchsten. So war der relative Rückgang, 
d. h. in Bezug auf die bestehende ausschließliche Beschäftigung, in Ostdeutsch- 
land stärker als in Westdeutschland. Auch zeigt der Arbeitsmarktspiegel, dass von 
Dezember 2014 auf Januar 2015 rund 100 000 ausschließlich geringfügig Be- 
schäftigte in eine sozialversicherungspflichtige Beschäftigung übergegangen sind 
und damit doppelt so viele wie im Vorjahreszeitraum. 
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zu Frage 4 


Prozentualer Anteil von jungen Beschäftigten bis 25 Jahre, die ausschließlich 
geringfügig entlohnt Beschäftigten sind an allen Beschäftigten (Summe der 
sozialversicherungspflichtig Beschäftigten + ausschließlich geringfügig 
Beschäftigten) im Alter bis unter 25 Jahren 

Deutschland, West- und Ostdeutschland, Bundesländer (Arbeitsort) (Gebietsstand des jeweiligen Stichtags) 
Zeitreihe 2006 - 2015 (jeweils der 30.06. des Jahres) 


Stichtag Ende... 

Region (Arbeitsort) 

Anteil in % 

Insgesamt 

davon 

Männer 

Frauen 


2 

3 


Deutschland 

21,5 

18,7 

24,5 


Westdeutschland 

22,6 

20,0 

25,5 


01 Schleswig-Holstein 

23,6 

22,1 

25,1 


02 Hamburg 

24,2 

22,4 

25,8 


03 Niedersachsen 

23,5 

20,8 

26,4 


04 Bremen 

25,0 

23,0 

27,0 


05 Nordrhein-Westfalen 

26,9 

23,7 

30,3 


06 Hessen 

23,8 

21,2 

26,5 


07 Rheinland-Pfalz 

21,8 

18,1 

25,9 

Juni 2006 

08 Baden-Württemberg 

23,3 

20,9 

25,9 


09 Bayern 

15,9 

13,5 

18,5 


10 Saarland 

22,4 

18,8 

26,6 


Ostdeutschland 

16,1 

13,3 

19,4 


11 Berlin 

22,6 

21,5 

23,6 


12 Brandenburg 

16,2 

13,1 

20,1 


13 Mecklenburg-Vorpommern 

13,5 

11,0 

16,3 


14 Sachsen 

15,4 

12,6 

18,7 


15 Sachsen-Anhalt 

13,7 

10,5 

17,5 


16 Thüringen 

13,7 

10,4 

18,1 


Deutschland 

21,2 

18,2 

24,5 


Westdeutschland 

22,3 

19,4 

25,5 


01 Schleswig-Holstein 

23,2 

21,1 

25,4 


02 Hamburg 

23,7 

21,8 

25,4 


03 Niedersachsen 

23,5 

20,3 

26,9 


04 Bremen 

24,2 

22,3 

26,2 


05 Nordrhein-Westfalen 

26,5 

22,9 

30,4 


06 Hessen 

23,7 

21,0 

26,5 


07 Rheinland-Pfalz 

21,2 

17,3 

25,5 

Juni 2007 

08 Baden-Württemberg 

22,9 

20,3 

25,7 


09 Bayern 

15,7 

13,2 

18,4 


10 Saarland 

21,9 

18,1 

26,2 


Ostdeutschland 

15,7 

12,6 

19,3 


11 Berlin 

21,9 

20,5 

23,2 


12 Brandenburg 

15,9 

12,5 

20,2 


13 Mecklenburg-Vorpommern 

13,5 

10,9 

16,4 


14 Sachsen 

14,8 

11,7 

18,5 


15 Sachsen-Anhalt 

13,4 

9,9 

17,8 


16 Thüringen 

13,4 

9,8 

18,3 
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zu Frage 4 


Prozentualer Anteil von jungen Beschäftigten bis 25 Jahre, die ausschließlich 
geringfügig entlohnt Beschäftigten sind an allen Beschäftigten (Summe der 
sozialversicherungspflichtig Beschäftigten + ausschließlich geringfügig 
Beschäftigten) im Alter bis unter 25 Jahren 

Deutschland, West- und Ostdeutschland, Bundesländer (Arbeitsort) (Gebietsstand des jeweiligen Stichtags) 
Zeitreihe 2006 - 2015 (jeweils der 30.06. des Jahres) 


Stichtag Ende... 

Region (Arbeitsort) 

Anteil in % 

Insgesamt 

davon 

Männer 

Frauen 


2 

3 


Deutschland 

21,0 

17,9 

24,5 


Westdeutschland 

22,2 

19,1 

25,6 


01 Schleswig-Holstein 

23,5 

21,2 

26,0 


02 Hamburg 

23,3 

21,4 

25,1 


03 Niedersachsen 

23,2 

19,7 

27,0 


04 Bremen 

24,3 

22,1 

26,6 


05 Nordrhein-Westfalen 

26,3 

22,6 

30,5 


06 Hessen 

23,6 

20,6 

26,8 


07 Rheinland-Pfalz 

20,7 

17,0 

25,0 

Juni 2008 

08 Baden-Württemberg 

22,7 

19,9 

25,6 


09 Bayern 

15,6 

12,9 

18,4 


10 Saarland 

21,3 

17,2 

26,1 


Ostdeutschland 

15,6 

12,5 

19,2 


11 Berlin 

21,9 

20,4 

23,2 


12 Brandenburg 

16,6 

13,3 

20,8 


13 Mecklenburg-Vorpommern 

13,2 

10,6 

16,2 


14 Sachsen 

14,4 

11,5 

18,0 


15 Sachsen-Anhalt 

13,0 

9,6 

17,2 


16 Thüringen 

13,2 

9,5 

18,2 


Deutschland 

21,9 

18,9 

25,1 


Westdeutschland 

23,1 

20,0 

26,3 


01 Schleswig-Holstein 

23,9 

21,5 

26,5 


02 Hamburg 

24,0 

22,3 

25,6 


03 Niedersachsen 

24,1 

20,7 

27,7 


04 Bremen 

24,9 

22,5 

27,4 


05 Nordrhein-Westfalen 

27,6 

23,9 

31,5 


06 Hessen 

24,5 

21,7 

27,4 


07 Rheinland-Pfalz 

21,9 

18,1 

26,0 

Juni 2009 

08 Baden-Württemberg 

23,4 

20,8 

26,2 


09 Bayern 

16,4 

13,7 

19,1 


10 Saarland 

22,0 

18,0 

26,4 


Ostdeutschland 

16,3 

13,5 

19,4 


11 Berlin 

22,9 

21,5 

24,1 


12 Brandenburg 

17,2 

14,0 

21,1 


13 Mecklenburg-Vorpommern 

13,3 

11,2 

15,5 


14 Sachsen 

15,1 

12,6 

17,9 


15 Sachsen-Anhalt 

13,0 

9,9 

16,6 


16 Thüringen 

14,2 

10,5 

18,8 
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zu Frage 4 


Prozentualer Anteil von jungen Beschäftigten bis 25 Jahre, die ausschließlich 
geringfügig entlohnt Beschäftigten sind an allen Beschäftigten (Summe der 
sozialversicherungspflichtig Beschäftigten + ausschließlich geringfügig 
Beschäftigten) im Alter bis unter 25 Jahren 

Deutschland, West- und Ostdeutschland, Bundesländer (Arbeitsort) (Gebietsstand des jeweiligen Stichtags) 
Zeitreihe 2006 - 2015 (jeweils der 30.06. des Jahres) 


Stichtag Ende... 

Region (Arbeitsort) 

Anteil in % 

Insgesamt 

davon 

Männer 

Frauen 

1 

2 

3 


Deutschland 

22,2 

19,2 

25,4 


Westdeutschland 

23,4 

20,3 

26,6 


01 Schleswig-Holstein 

24,3 

21,6 

27,2 


02 Hamburg 

24,9 

23,2 

26,4 


03 Niedersachsen 

24,2 

20,8 

27,9 


04 Bremen 

24,8 

22,3 

27,4 


05 Nordrhein-Westfalen 

27,7 

24,1 

31,5 


06 Hessen 

25,1 

22,3 

28,1 


07 Rheinland-Pfalz 

22,2 

18,3 

26,6 

Juni 2010 

08 Baden-Württemberg 

23,9 

21,2 

26,7 


09 Bayern 

16,7 

14,1 

19,4 


10 Saarland 

21,1 

17,2 

25,4 


Ostdeutschland 

16,4 

13,7 

19,4 


11 Berlin 

23,1 

21,8 

24,4 


12 Brandenburg 

17,9 

14,6 

21,8 


13 Mecklenburg-Vorpommern 

13,0 

10,9 

15,3 


14 Sachsen 

15,0 

12,7 

17,6 


15 Sachsen-Anhalt 

13,1 

10,1 

16,7 


16 Thüringen 

13,8 

10,4 

18,2 


Deutschland 

22,7 

19,5 

26,1 


Westdeutschland 

23,8 

20,6 

27,3 


01 Schleswig-Holstein 

24,9 

21,8 

28,2 


02 Hamburg 

25,5 

23,6 

27,1 


03 Niedersachsen 

24,5 

20,8 

28,6 


04 Bremen 

24,8 

22,1 

27,6 


05 Nordrhein-Westfalen 

27,8 

24,0 

32,0 


06 Hessen 

25,6 

22,8 

28,6 


07 Rheinland-Pfalz 

23,5 

19,5 

28,1 

Juni 2011 

08 Baden-Württemberg 

24,7 

21,9 

27,9 


09 Bayern 

17,1 

14,4 

20,0 


10 Saarland 

21,0 

17,2 

25,3 


Ostdeutschland 

16,5 

13,8 

19,5 


11 Berlin 

23,6 

22,1 

25,0 


12 Brandenburg 

17,7 

14,6 

21,5 


13 Mecklenburg-Vorpommern 

13,4 

11,3 

15,6 


14 Sachsen 

15,0 

12,7 

17,6 


15 Sachsen-Anhalt 

12,5 

9,5 

16,1 


16 Thüringen 

13,6 

10,2 

18,0 
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zu Frage 4 


Prozentualer Anteil von jungen Beschäftigten bis 25 Jahre, die ausschließlich 
geringfügig entlohnt Beschäftigten sind an allen Beschäftigten (Summe der 
sozialversicherungspflichtig Beschäftigten + ausschließlich geringfügig 
Beschäftigten) im Alter bis unter 25 Jahren 

Deutschland, West- und Ostdeutschland, Bundesländer (Arbeitsort) (Gebietsstand des jeweiligen Stichtags) 
Zeitreihe 2006 - 2015 (jeweils der 30.06. des Jahres) 


Stichtag Ende... 

Region (Arbeitsort) 

Anteil in % 

Insgesamt 

davon 

Männer 

Frauen 

1 

2 

3 


Deutschland 

22,9 

19,7 

26,4 


Westdeutschland 

23,9 

20,6 

27,5 


01 Schleswig-Holstein 

25,5 

22,2 

29,2 


02 Hamburg 

25,9 

23,8 

27,8 


03 Niedersachsen 

23,8 

20,1 

27,9 


04 Bremen 

25,1 

22,4 

28,1 


05 Nordrhein-Westfalen 

28,0 

24,2 

32,2 


06 Hessen 

25,9 

22,9 

29,1 


07 Rheinland-Pfalz 

23,8 

19,6 

28,5 

Juni 2012 

08 Baden-Württemberg 

24,6 

21,6 

27,9 


09 Bayern 

17,4 

14,7 

20,3 


10 Saarland 

21,4 

17,7 

25,6 


Ostdeutschland 

17,0 

14,2 

20,0 


11 Berlin 

23,6 

22,1 

25,0 


12 Brandenburg 

18,2 

15,1 

21,9 


13 Mecklenburg-Vorpommern 

14,4 

11,9 

17,1 


14 Sachsen 

15,4 

13,0 

18,2 


15 Sachsen-Anhalt 

13,0 

10,0 

16,6 


16 Thüringen 

14,1 

10,7 

18,4 


Deutschland 

23,7 

20,5 

27,3 


Westdeutschland 

24,6 

21,3 

28,2 


01 Schleswig-Holstein 

26,6 

23,1 

30,3 


02 Hamburg 

27,3 

25,4 

29,0 


03 Niedersachsen 

24,8 

21,0 

29,2 


04 Bremen 

26,3 

23,7 

29,0 


05 Nordrhein-Westfalen 

28,6 

24,9 

32,6 


06 Hessen 

26,6 

23,4 

30,1 


07 Rheinland-Pfalz 

25,1 

21,1 

29,6 

Juni 2013 

08 Baden-Württemberg 

24,7 

21,6 

28,1 


09 Bayern 

18,0 

15,2 

21,1 


10 Saarland 

21,7 

18,0 

25,9 


Ostdeutschland 

18,4 

15,5 

21,6 


11 Berlin 

25,0 

23,5 

26,3 


12 Brandenburg 

19,0 

15,7 

23,1 


13 Mecklenburg-Vorpommern 

15,6 

12,9 

18,5 


14 Sachsen 

17,1 

14,6 

19,8 


15 Sachsen-Anhalt 

14,0 

11,0 

17,7 


16 Thüringen 

15,4 

11,3 

20,4 
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zu Frage 4 


Prozentualer Anteil von jungen Beschäftigten bis 25 Jahre, die ausschließlich 
geringfügig entlohnt Beschäftigten sind an allen Beschäftigten (Summe der 
sozialversicherungspflichtig Beschäftigten + ausschließlich geringfügig 
Beschäftigten) im Alter bis unter 25 Jahren 

Deutschland, West- und Ostdeutschland, Bundesländer (Arbeitsort) (Gebietsstand des jeweiligen Stichtags) 
Zeitreihe 2006 - 2015 (jeweils der 30.06. des Jahres) 


Stichtag Ende... 

Region (Arbeitsort) 

Anteil in % 

Insgesamt 

davon 

Männer 

Frauen 

1 

2 

3 


Deutschland 

24,2 

20,9 

27,9 


Westdeutschland 

24,9 

21,6 

28,6 


01 Schleswig-Holstein 

27,5 

24,0 

31,4 


02 Hamburg 

27,7 

25,6 

29,7 


03 Niedersachsen 

25,0 

21,1 

29,3 


04 Bremen 

27,6 

25,1 

30,4 


05 Nordrhein-Westfalen 

28,5 

25,0 

32,4 


06 Hessen 

27,0 

23,7 

30,5 


07 Rheinland-Pfalz 

26,2 

21,8 

31,1 

Juni 2014 

08 Baden-Württemberg 

25,2 

22,1 

28,6 


09 Bayern 

18,4 

15,4 

21,6 


10 Saarland 

22,0 

17,9 

26,6 


Ostdeutschland 

19,5 

16,4 

22,9 


11 Berlin 

25,4 

23,6 

27,1 


12 Brandenburg 

20,2 

17,0 

24,3 


13 Mecklenburg-Vorpommern 

17,5 

14,9 

20,3 


14 Sachsen 

18,1 

15,2 

21,4 


15 Sachsen-Anhalt 

15,0 

11,6 

19,1 


16 Thüringen 

16,5 

12,3 

21,6 


Deutschland 

23,7 

20,2 

27,5 


Westdeutschland 

24,3 

20,8 

28,1 


01 Schleswig-Holstein 

27,2 

23,7 

31,0 


02 Hamburg 

26,4 

24,0 

28,7 


03 Niedersachsen 

24,6 

20,6 

29,0 


04 Bremen 

26,9 

24,1 

29,9 


05 Nordrhein-Westfalen 

27,6 

23,9 

31,7 


06 Hessen 

26,1 

22,7 

29,8 


07 Rheinland-Pfalz 

26,6 

22,2 

31,5 

Juni 2015 

08 Baden-Württemberg 

24,0 

20,8 

27,6 


09 Bayern 

18,3 

15,3 

21,7 


10 Saarland 

21,7 

18,1 

25,7 


Ostdeutschland 

19,1 

15,7 

22,9 


11 Berlin 

24,6 

22,7 

26,5 


12 Brandenburg 

19,7 

15,9 

24,5 


13 Mecklenburg-Vorpommern 

17,7 

14,8 

20,8 


14 Sachsen 

17,2 

13,9 

20,9 


15 Sachsen-Anhalt 

14,8 

11,3 

19,1 


16 Thüringen 

16,9 

12,3 

22,7 


Quelle; Statistik der Bundesagentur für Arbeit 


40 


Deutscher Bundestag - 18. Wahlperiode 


-49- 


Drucksache 18/7840 


zu Frage 5 


Geringfügig entlohnte Beschäftigte - Top 10 der Wirtschaftsabteilungen WZ 2008 

Deutschland 
Stichtag: 30.06.2015 


Top 10 der Wirtschaftsabteilungen WZ 2008 

Top 1 0 WZ 2008 

1 

Geringf. entlohnte Beschäftigte 

7.381.055 

47 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen) 

898.020 

56 Gastronomie 

775.579 

81 Gebäudebetreuung; Garten- und Landschaftsbau 

574.680 

86 Gesundheitswesen 

430.021 

97 Private Haushalte mit Hauspersonal 

273.838 

68 Grundstücks- und Wohnungswesen 

256.428 

43 Vorbereitende Baustellenarbeiten, Bauinstallation und sonstiges Ausbaugewerbe 

247.955 

46 Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen) 

245.911 

85 Erziehung und Unterricht 

232.295 

49 Landverkehr und Transport in Rohrfernleitungen 

197.633 

ausschließlich geringf. entlohnte Beschäftigte 

4.902.198 

47 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen) 

681.898 

56 Gastronomie 

502.927 

81 Gebäudebetreuung; Garten- und Landschaftsbau 

339.742 

86 Gesundheitswesen 

272.326 

97 Private Haushalte mit Hauspersonal 

195.326 

85 Erziehung und Unterricht 

180.350 

46 Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen) 

165.328 

43 Vorbereitende Baustellenarbeiten, Bauinstallation und sonstiges Ausbaugewerbe 

157.917 

68 Grundstücks- und Wohnungswesen 

144.188 

96 Erbringung von sonstigen überwiegend persönlichen Dienstleistungen 

129.303 

im Nebenjob geringf. entlohnte Beschäftigte 

2.478.857 

56 Gastronomie 

272.652 

81 Gebäudebetreuung; Garten- und Landschaftsbau 

234.938 

47 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen) 

216.122 

86 Gesundheitswesen 

157.695 

68 Grundstücks- und Wohnungswesen 

112.240 

43 Vorbereitende Baustellenarbeiten, Bauinstallation und sonstiges Ausbaugewerbe 

90.038 

46 Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen) 

80.583 

97 Private Haushalte mit Hauspersonal 

78.512 

88 Sozialwesen (ohne Heime) 

70.813 

93 Erbringung von Dienstleistungen des Sports, der Unterhaltung und der Erholung 

70.287 


Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit 
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zu Frage 9 

Abhängig Erwerbstätge^’, darunter gerngfügig Beschäftigte, nach Geschlecht, 
Altersklassen und Befristung 

- Deutschland: Insgesamt - 


Jahr 

Abhängig Erwerbstätige 


Insgesamt 

dar. hauptsächlich geringfügig 
Beschäftigte 


Insgesamt 

dar. mit Befristung 

zusammen 

dar. mit Befristung 


11.000 

I 

1.000 

% 


Insgesamt 


2005 

30.360 

2.964 

9,8 

3.066 

503 

16,4 

2006 

31.273 

3.291 

10,5 

3.243 

517 

15,9 

2007 

31.811 

3.195 

10,0 

3.440 

534 

15,5 

2008 

32.492 

3.366 

10,4 

3.291 

577 

17,5 

2009 

32.452 

3.302 

10,2 

3.214 

505 

15,7 

2010 

32.758 

3.424 

10,5 

3.109 

495 

15,9 

2011 

32.781 

3.404 

10,4 

3.449 

565 

16,4 

2012 

33.114 

3.170 

9,6 

3.368 

498 

14,8 

2013 

33.613 

3.090 

9,2 

3.477 

501 

14,4 

2014 

33.999 

15 bis 24 Jahre 

3.046 

9,0 

3.394 

488 

14,4 

2005 

2.492 

829 

33,3 

469 

151 

32,2 

2006 

2.730 

988 

36,2 

526 

163 

30,9 

2007 

2.668 

848 

31,8 

602 

183 

30,4 

2008 

2.775 

891 

32,1 

545 

177 

32,4 

2009 

2.657 

861 

32,4 

570 

180 

31,6 

2010 

2.667 

888 

33,3 

527 

180 

34,2 

2011 

2.702 

884 

32,7 

635 

222 

35,0 

2012 

2.583 

739 

28,6 

589 

181 

30,8 

2013 

2.568 

705 

27,4 

652 

185 

28,3 

2014 

2.479 

25 bis 34 Jahre 

681 

27,5 

622 

180 

29,0 

2005 

6.506 

962 

14,8 

600 

136 

22,6 

2006 

6.647 

1.031 

15,5 

608 

139 

22,8 

2007 

6.628 

1.035 

15,6 

623 

136 

21,8 

2008 

6.745 

1.113 

16,5 

585 

144 

24,6 

2009 

6.809 

1.117 

16,4 

572 

137 

23,9 

2010 

6.919 

1.154 

16,7 

538 

123 

22,9 

2011 

6.926 

1.177 

17,0 

568 

144 

25,3 

2012 

7.052 

1.118 

15,9 

550 

134 

24,3 

2013 

7.179 

1.131 

15,8 

563 

139 

24,8 

2014 

7.394 

35 bis 44 Jahre 

1.126 

15,2 

545 

135 

24,8 

2005 

9.650 

629 

6,5 

808 

95 

11,7 

2006 

9.706 

666 

6,9 

834 

95 

11,4 

2007 

9.689 

680 

7,0 

845 

92 

10,9 

2008 

9.494 

676 

7,1 

788 

103 

13,1 

2009 

9.071 

619 

6,8 

719 

77 

10,7 

2010 

8.723 

619 

7,1 

670 

74 

11,1 

2011 

8.309 

592 

7,1 

655 

68 

10,4 

2012 

8.057 

566 

7,0 

614 

64 

10,4 

2013 

7.895 

537 

6,8 

573 

59 

10,3 

2014 

7.766 

545 

7,0 

516 

53 

10,2 
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Drucksache 18/7840 


zu Frage 9 

Abhängig Erwerbstätge^’, darunter gerngfügig Beschäftigte, nach Geschlecht, 
Altersklassen und Befristung 

- Deutschland: Insgesamt - 


Jahr 

Abhängig Erwerbstätige 


Insgesamt 

dar. hauptsächlich geringfügig 
Beschäftigte 


Insgesamt 

dar. mit Befristung 

zusammen 

dar. mit Befristung 


1 1.000 

1% 1 

1.000 

% 


45 bis 54 Jahre 


2005 

7.822 

361 

4,6 

613 

73 

11,8 

2006 

8.082 

415 

5,1 

648 

70 

10,8 

2007 

8.391 

426 

5,1 

696 

69 

10,0 

2008 

8.753 

468 

5,3 

711 

90 

12,7 

2009 

8.934 

472 

5,3 

678 

62 

9,1 

2010 

9.226 

515 

5,6 

688 

67 

9,8 

2011 

9.327 

503 

5,4 

748 

72 

9,6 

2012 

9.565 

492 

5,1 

728 

62 

8,6 

2013 

9.686 

467 

4,8 

721 

56 

7,8 

2014 

9.735 

55 Jahre oder älter 

441 

4,5 

696 

55 

7,8 

2005 

3.889 

182 

4,7 

575 

49 

8,5 

2006 

4.108 

191 

4,7 

627 

50 

8,0 

2007 

4.434 

207 

4,7 

675 

54 

8,0 

2008 

4.726 

218 

4,6 

661 

62 

9,5 

2009 

4.981 

233 

4,7 

675 

50 

7,3 

2010 

5.224 

248 

4,8 

686 

50 

7,3 

2011 

5.517 

247 

4,5 

844 

60 

7,1 

2012 

5.857 

255 

4,4 

887 

57 

6,4 

2013 

6.285 

250 

4,0 

968 

62 

6,4 

2014 

6.626 

253 

3,8 

1.015 

65 

6,4 


1) Ohne Auszubildende und ohne Grundwehr-ZZivildiensteleistende sowie ohne Personen 
in einem Freiwilligendienst. 

Die einzelnen Werte werden ohne Rücksicht auf die Endsumme auf- bzw. abgerundet. 
Deshalb können sich bei der Summierung von Einzelangaben geringfügige Abwei- 
chungen in der Endsumme ergeben. 

Quelle: Statistisches Bundesamt, Mikrozensus, Wiesbaden 2016. 
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Deutscher Bundestag - 18. Wahlperiode 


zu Frage 9 

Abhängig Erwerbstätge^’, darunter gerngfügig Beschäftigte, nach Geschlecht, 
Altersklassen und Befristung 

- Deutschland: Männer - 


Jahr 

Abhängig Erwerbstätige 


Insgesamt 

dar. hauptsächlich geringfügig 
Beschäftigte 


Insgesamt 

dar. mit Befristung 

zusammen 

dar. mit Befristung 


11.000 

I 

1.000 

% 


Insgesamt 


2005 

16.173 

1.572 

9,7 

759 

211 

27,8 

2006 

16.599 

1.746 

10,5 

832 

216 

26,0 

2007 

16.889 

1.670 

9,9 

900 

219 

24,4 

2008 

17.211 

1.730 

10,1 

904 

249 

27,6 

2009 

16.969 

1.639 

9,7 

877 

209 

23,9 

2010 

17.079 

1.705 

10,0 

838 

195 

23,3 

2011 

16.979 

1.680 

9,9 

960 

227 

23,7 

2012 

17.183 

1.593 

9,3 

968 

201 

20,7 

2013 

17.381 

1.530 

8,8 

1.046 

214 

20,5 

2014 

17.586 

15 bis 24 Jahre 

1.515 

8,6 

1.052 

207 

19,6 

2005 

1.268 

444 

35,0 

204 

72 

35,1 

2006 

1.405 

533 

38,0 

230 

77 

33,2 

2007 

1.386 

451 

32,6 

265 

79 

29,9 

2008 

1.429 

457 

32,0 

241 

81 

33,4 

2009 

1.336 

432 

32,3 

248 

82 

33,2 

2010 

1.354 

454 

33,6 

227 

80 

35,3 

2011 

1.375 

448 

32,6 

278 

98 

35,1 

2012 

1.337 

386 

28,9 

256 

82 

31,9 

2013 

1.318 

356 

27,0 

290 

89 

30,8 

2014 

1.282 

25 bis 34 Jahre 

347 

27,0 

273 

82 

30,1 

2005 

3.543 

538 

15,2 

175 

63 

35,8 

2006 

3.560 

565 

15,9 

185 

63 

34,1 

2007 

3.554 

562 

15,8 

188 

61 

32,4 

2008 

3.608 

593 

16,4 

191 

68 

35,5 

2009 

3.590 

575 

16,0 

196 

66 

33,5 

2010 

3.665 

589 

16,1 

178 

54 

30,4 

2011 

3.622 

599 

16,5 

187 

65 

34,7 

2012 

3.707 

578 

15,6 

188 

61 

32,6 

2013 

3.765 

581 

15,4 

196 

61 

31,2 

2014 

3.885 

35 bis 44 Jahre 

586 

15,1 

201 

67 

33,2 

2005 

5.186 

302 

5,8 

99 

28 

28,6 

2006 

5.208 

327 

6,3 

112 

28 

25,2 

2007 

5.181 

328 

6,3 

118 

28 

24,1 

2008 

5.080 

329 

6,5 

126 

34 

27,0 

2009 

4.799 

285 

5,9 

99 

18 

18,5 

2010 

4.586 

290 

6,3 

101 

17 

17,2 

2011 

4.338 

274 

6,3 

93 

17 

17,8 

2012 

4.209 

269 

6,4 

92 

16 

17,2 

2013 

4.133 

255 

6,2 

92 

18 

19,9 

2014 

4.080 

261 

6,4 

88 

13 

14,3 
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Drucksache 18/7840 


zu Frage 9 

Abhängig Erwerbstätge^’, darunter gerngfügig Beschäftigte, nach Geschlecht, 
Altersklassen und Befristung 

- Deutschland: Männer - 


Jahr 

Abhängig Erwerbstätige 


Insgesamt 

dar. hauptsächlich geringfügig 
Beschäftigte 


Insgesamt 

dar. mit Befristung 

zusammen 

dar. mit Befristung 


1 1.000 

1 % 1 

1.000 

% 


45 bis 54 Jahre 


2005 

4.003 

182 

4,5 

91 

27 

29,3 

2006 

4.157 

206 

5,0 

101 

24 

23,4 

2007 

4.336 

208 

4,8 

106 

24 

22,9 

2008 

4.520 

225 

5,0 

125 

36 

28,6 

2009 

4.565 

214 

4,7 

105 

18 

17,4 

2010 

4.699 

234 

5,0 

107 

21 

19,3 

2011 

4.750 

223 

4,7 

118 

21 

17,5 

2012 

4.877 

221 

4,5 

114 

17 

14,5 

2013 

4.923 

204 

4,2 

121 

17 

13,7 

2014 

4.930 

55 Jahre oder älter 

189 

3,8 

113 

15 

13,4 

2005 

2.173 

107 

4,9 

189 

22 

11,5 

2006 

2.270 

115 

5,0 

204 

25 

12,3 

2007 

2.432 

120 

4,9 

222 

26 

11,9 

2008 

2.575 

127 

4,9 

220 

31 

14,2 

2009 

2.679 

134 

5,0 

228 

25 

10,8 

2010 

2.776 

138 

5,0 

225 

23 

10,0 

2011 

2.894 

136 

4,7 

284 

28 

9,7 

2012 

3.053 

139 

4,5 

318 

25 

7,9 

2013 

3.242 

134 

4,1 

348 

29 

8,4 

2014 

3.408 

132 

3,9 

377 

30 

7,9 


1) Ohne Auszubildende und ohne Grundwehr-ZZivildiensteleistende sowei ohne Personen 
in einem Freiwilligendienst. 

Die einzelnen Werte werden ohne Rücksicht auf die Endsumme auf- bzw. abgerundet. 
Deshalb können sich bei der Summierung von Einzelangaben geringfügige Abwei- 
chungen in der Endsumme ergeben. 

Quelle: Statistisches Bundesamt, Mikrozensus, Wiesbaden 2016. 
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Deutscher Bundestag - 18. Wahlperiode 


zu Frage 9 

Abhängig Erwerbstätge^’, darunter gerngfügig Beschäftigte, nach Geschlecht, 
Altersklassen und Befristung 

- Deutschland: Frauen - 


Jahr 

Abhängig Erwerbstätige 


Insgesamt 

dar. hauptsächlich geringfügig 
Beschäftigte 


Insgesamt 

dar. mit Befristung 

zusammen 

dar. mit Befristung 


11.000 

I 

1.000 

% 


Insgesamt 


2005 

14.186 

1.392 

9,8 

2.307 

292 

12,7 

2006 

14.673 

1.546 

10,5 

2.412 

301 

12,5 

2007 

14.922 

1.525 

10,2 

2.540 

315 

12,4 

2008 

15.281 

1.636 

10,7 

2.387 

327 

13,7 

2009 

15.484 

1.663 

10,7 

2.337 

295 

12,6 

2010 

15.679 

1.720 

11,0 

2.271 

300 

13,2 

2011 

15.802 

1.724 

10,9 

2.489 

338 

13,6 

2012 

15.931 

1.577 

9,9 

2.400 

298 

12,4 

2013 

16.232 

1.559 

9,6 

2.431 

287 

11,8 

2014 

16.413 

15 bis 24 Jahre 

1.531 

9,3 

2.342 

281 

12,0 

2005 

1.224 

386 

31,5 

265 

80 

30,0 

2006 

1.325 

455 

34,3 

295 

86 

29,1 

2007 

1.283 

397 

30,9 

336 

104 

30,9 

2008 

1.346 

434 

32,3 

304 

96 

31,6 

2009 

1.321 

430 

32,5 

322 

98 

30,3 

2010 

1.313 

434 

33,1 

300 

100 

33,3 

2011 

1.327 

436 

32,9 

357 

125 

34,9 

2012 

1.246 

354 

28,4 

333 

99 

29,9 

2013 

1.250 

349 

27,9 

362 

96 

26,4 

2014 

1.197 

25 bis 34 Jahre 

335 

28,0 

349 

98 

28,1 

2005 

2.963 

424 

14,3 

425 

73 

17,2 

2006 

3.087 

466 

15,1 

423 

76 

17,9 

2007 

3.074 

472 

15,4 

435 

75 

17,2 

2008 

3.137 

520 

16,6 

394 

76 

19,4 

2009 

3.219 

542 

16,9 

376 

71 

18,9 

2010 

3.254 

565 

17,4 

360 

69 

19,2 

2011 

3.304 

578 

17,5 

382 

79 

20,6 

2012 

3.345 

540 

16,1 

362 

72 

20,0 

2013 

3.414 

550 

16,1 

367 

78 

21,3 

2014 

3.508 

35 bis 44 Jahre 

540 

15,4 

344 

68 

19,8 

2005 

4.464 

327 

7,3 

710 

66 

9,4 

2006 

4.498 

339 

7,5 

722 

67 

9,3 

2007 

4.508 

352 

7,8 

727 

64 

8,8 

2008 

4.414 

348 

7,9 

662 

69 

10,4 

2009 

4.272 

335 

7,8 

620 

59 

9,5 

2010 

4.137 

329 

8,0 

570 

57 

10,0 

2011 

3.971 

318 

8,0 

561 

52 

9,2 

2012 

3.847 

297 

7,7 

522 

48 

9,2 

2013 

3.762 

281 

7,5 

481 

41 

8,5 

2014 

3.685 

284 

7,7 

428 

40 

9,4 
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Drucksache 18/7840 


zu Frage 9 

Abhängig Erwerbstätge^’, darunter gerngfügig Beschäftigte, nach Geschlecht, 
Altersklassen und Befristung 

- Deutschland: Frauen - 


Jahr 

Abhängig Erwerbstätige 


Insgesamt 

dar. hauptsächlich geringfügig 
Beschäftigte 


Insgesamt 

dar. mit Befristung 

zusammen 

dar. mit Befristung 


1 1.000 

1% 1 

1.000 

% 


45 bis 54 Jahre 


2005 

3.819 

180 

4,7 

521 

46 

8,8 

2006 

3.925 

209 

5,3 

547 

47 

8,5 

2007 

4.055 

218 

5,4 

591 

45 

7,7 

2008 

4.234 

243 

5,7 

586 

54 

9,3 

2009 

4.369 

258 

5,9 

573 

43 

7,6 

2010 

4.528 

282 

6,2 

581 

47 

8,0 

2011 

4.578 

280 

6,1 

630 

51 

8,1 

2012 

4.689 

271 

5,8 

614 

46 

7,5 

2013 

4.763 

263 

5,5 

600 

40 

6,6 

2014 

4.805 

55 Jahre oder älter 

252 

5,2 

583 

39 

6,8 

2005 

1.717 

75 

4,4 

386 

27 

7,1 

2006 

1.838 

77 

4,2 

423 

25 

5,9 

2007 

2.002 

86 

4,3 

452 

28 

6,2 

2008 

2.151 

91 

4,3 

441 

31 

7,1 

2009 

2.302 

98 

4,3 

447 

25 

5,6 

2010 

2.448 

111 

4,5 

461 

28 

6,0 

2011 

2.623 

111 

4,2 

559 

32 

5,8 

2012 

2.804 

116 

4,2 

569 

32 

5,6 

2013 

3.043 

116 

3,8 

620 

32 

5,2 

2014 

3.217 

120 

3,7 

638 

35 

5,6 


1) Ohne Auszubildende und ohne Grundwehr-ZZivildiensteleistende sowei ohne Personen 
in einem Freiwilligendienst. 

Die einzelnen Werte werden ohne Rücksicht auf die Endsumme auf- bzw. abgerundet. 
Deshalb können sich bei der Summierung von Einzelangaben geringfügige Abwei- 
chungen in der Endsumme ergeben. 

Quelle: Statistisches Bundesamt, Mikrozensus, Wiesbaden 2016. 
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Deutscher Bundestag - 18. Wahlperiode 


zu Frage 9 

Abhängig Erwerbstätge^’, darunter gerngfügig Beschäftigte, nach Geschlecht, 
Altersklassen und Befristung 

- West-Deutschland: Insgesamt - 


Jahr 

Abhängig Erwerbstätige 


Insgesamt 

dar. hauptsächlich geringfügig 
Beschäftigte 


Insgesamt 

dar. mit Befristung 

zusammen 

dar. mit Befristung 


11.000 

I 

1.000 

% 


Insgesamt 


2005 

24.466 

2.160 

8,8 

2.621 

348 

13,3 

2006 

25.205 

2.407 

9,6 

2.749 

374 

13,6 

2007 

25.596 

2.322 

9,1 

2.904 

381 

13,1 

2008 

26.139 

2.511 

9,6 

2.693 

383 

14,2 

2009 

26.066 

2.447 

9,4 

2.742 

382 

13,9 

2010 

26.262 

2.558 

9,7 

2.664 

375 

14,1 

2011 

26.403 

2.621 

9,9 

2.961 

438 

14,8 

2012 

26.717 

2.461 

9,2 

2.919 

399 

13,7 

2013 

27.159 

2.397 

8,8 

2.988 

396 

13,3 

2014 

27.505 

15 bis 24 Jahre 

2.403 

8,7 

2.922 

390 

13,4 

2005 

2.012 

631 

31,4 

387 

113 

29,3 

2006 

2.208 

761 

34,4 

444 

128 

28,8 

2007 

2.145 

638 

29,8 

500 

136 

27,1 

2008 

2.251 

691 

30,7 

447 

130 

29,1 

2009 

2.158 

671 

31,1 

483 

143 

29,6 

2010 

2.158 

692 

32,1 

448 

142 

31,7 

2011 

2.212 

707 

32,0 

548 

181 

33,0 

2012 

2.158 

608 

28,2 

524 

155 

29,6 

2013 

2.173 

586 

27,0 

578 

157 

27,2 

2014 

2.132 

25 bis 34 Jahre 

579 

27,2 

554 

154 

27,9 

2005 

5.301 

740 

14,0 

506 

99 

19,6 

2006 

5.419 

789 

14,6 

504 

104 

20,6 

2007 

5.394 

791 

14,7 

517 

102 

19,7 

2008 

5.480 

867 

15,8 

471 

104 

22,0 

2009 

5.481 

858 

15,7 

476 

109 

22,9 

2010 

5.559 

891 

16,0 

446 

93 

20,9 

2011 

5.571 

923 

16,6 

475 

111 

23,4 

2012 

5.657 

867 

15,3 

458 

106 

23,2 

2013 

5.756 

874 

15,2 

465 

110 

23,7 

2014 

5.922 

35 bis 44 Jahre 

879 

14,9 

452 

107 

23,6 

2005 

7.816 

451 

5,8 

718 

62 

8,7 

2006 

7.876 

480 

6,1 

734 

68 

9,2 

2007 

7.855 

491 

6,3 

744 

67 

9,0 

2008 

7.709 

506 

6,6 

669 

67 

10,1 

2009 

7.382 

458 

6,2 

639 

57 

9,0 

2010 

7.108 

468 

6,6 

600 

60 

9,9 

2011 

6.801 

464 

6,8 

585 

54 

9,2 

2012 

6.578 

447 

6,8 

549 

51 

9,3 

2013 

6.448 

421 

6,5 

509 

46 

9,0 

2014 

6.325 

430 

6,8 

458 

42 

9,2 
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Drucksache 18/7840 


zu Frage 9 

Abhängig Erwerbstätge^’, darunter gerngfügig Beschäftigte, nach Geschlecht, 
Altersklassen und Befristung 

- West-Deutschland: Insgesamt - 


Jahr 

Abhängig Erwerbstätige 


Insgesamt 

dar. hauptsächlich geringfügig 
Beschäftigte 


Insgesamt 

dar. mit Befristung 

zusammen 

dar. mit Befristung 


1 1.000 

1% 1 

1.000 

% 


45 bis 54 Jahre 


2005 

6.171 

226 

3,7 

520 

40 

7,7 

2006 

6.381 

261 

4,1 

545 

44 

8,0 

2007 

6.640 

278 

4,2 

587 

43 

7,4 

2008 

6.939 

313 

4,5 

573 

47 

8,2 

2009 

7.099 

316 

4,5 

581 

40 

7,0 

2010 

7.333 

358 

4,9 

593 

47 

8,0 

2011 

7.471 

368 

4,9 

648 

53 

8,1 

2012 

7.697 

367 

4,8 

639 

46 

7,2 

2013 

7.805 

349 

4,5 

626 

41 

6,6 

2014 

7.890 

55 Jahre oder älter 

339 

4,3 

611 

41 

6,7 

2005 

3.166 

112 

3,5 

490 

33 

6,8 

2006 

3.320 

116 

3,5 

522 

31 

5,9 

2007 

3.562 

124 

3,5 

557 

33 

6,0 

2008 

3.761 

134 

3,6 

533 

35 

6,7 

2009 

3.945 

144 

3,7 

563 

32 

5,7 

2010 

4.105 

149 

3,6 

578 

33 

5,7 

2011 

4.348 

159 

3,7 

705 

40 

5,7 

2012 

4.627 

172 

3,7 

749 

41 

5,5 

2013 

4.977 

167 

3,4 

810 

42 

5,2 

2014 

5.236 

177 

3,4 

846 

46 

5,4 


1) Ohne Auszubildende und ohne Grundwehr-ZZivildiensteleistende sowei ohne Personen 
in einem Freiwilligendienst. 

Die einzelnen Werte werden ohne Rücksicht auf die Endsumme auf- bzw. abgerundet. 
Deshalb können sich bei der Summierung von Einzelangaben geringfügige Abwei- 
chungen in der Endsumme ergeben. 

Quelle: Statistisches Bundesamt, Mikrozensus, Wiesbaden 2016. 
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Deutscher Bundestag - 18. Wahlperiode 


zu Frage 9 

Abhängig Erwerbstätge^’, darunter gerngfügig Beschäftigte, nach Geschlecht, 
Altersklassen und Befristung 

- West-Deutschland: Männer - 


Jahr 

Abhängig Erwerbstätige 


Insgesamt 

dar. hauptsächlich geringfügig 
Beschäftigte 


Insgesamt 

dar. mit Befristung 

zusammen 

dar. mit Befristung 


11.000 

I 

1.000 

% 


Insgesamt 


2005 

13.172 

1.137 

8,6 

584 

139 

23,9 

2006 

13.498 

1.265 

9,4 

642 

151 

23,6 

2007 

13.694 

1.212 

8,9 

692 

149 

21,5 

2008 

13.942 

1.288 

9,2 

672 

162 

24,1 

2009 

13.721 

1.206 

8,8 

693 

157 

22,7 

2010 

13.764 

1.257 

9,1 

661 

141 

21,3 

2011 

13.742 

1.285 

9,4 

769 

171 

22,3 

2012 

13.924 

1.230 

8,8 

791 

156 

19,7 

2013 

14.095 

1.184 

8,4 

848 

164 

19,3 

2014 

14.293 

15 bis 24 Jahre 

1.196 

8,4 

859 

162 

18,9 

2005 

1.014 

332 

32,8 

167 

54 

32,0 

2006 

1.124 

405 

36,0 

195 

60 

30,8 

2007 

1.103 

338 

30,6 

221 

59 

26,7 

2008 

1.152 

357 

31,0 

201 

61 

30,4 

2009 

1.074 

335 

31,2 

212 

66 

31,1 

2010 

1.080 

348 

32,2 

192 

62 

32,3 

2011 

1.114 

357 

32,0 

241 

80 

33,4 

2012 

1.109 

316 

28,5 

228 

69 

30,3 

2013 

1.109 

297 

26,8 

257 

76 

29,5 

2014 

1.102 

25 bis 34 Jahre 

296 

26,8 

245 

70 

28,6 

2005 

2.903 

416 

14,4 

134 

45 

33,5 

2006 

2.910 

433 

14,9 

140 

46 

32,7 

2007 

2.898 

431 

14,9 

144 

43 

29,8 

2008 

2.927 

461 

15,8 

140 

49 

35,1 

2009 

2.888 

440 

15,2 

149 

52 

34,7 

2010 

2.936 

450 

15,3 

136 

39 

29,0 

2011 

2.914 

470 

16,1 

146 

49 

33,8 

2012 

2.972 

448 

15,1 

146 

47 

32,3 

2013 

3.010 

447 

14,9 

150 

46 

30,7 

2014 

3.107 

35 bis 44 Jahre 

458 

14,7 

158 

52 

33,2 

2005 

4.261 

213 

5,0 

71 

15 

21,6 

2006 

4.277 

232 

5,4 

81 

17 

21,4 

2007 

4.245 

236 

5,6 

84 

19 

22,6 

2008 

4.165 

242 

5,8 

84 

18 

21,9 

2009 

3.937 

206 

5,2 

75 

12 

16,6 

2010 

3.773 

217 

5,8 

77 

13 

16,7 

2011 

3.578 

213 

6,0 

72 

12 

16,5 

2012 

3.455 

208 

6,0 

69 

11 

15,4 

2013 

3.393 

199 

5,9 

70 

12 

17,5 

2014 

3.335 

207 

6,2 

67 

9 

14,0 
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Drucksache 18/7840 


zu Frage 9 

Abhängig Erwerbstätge^’, darunter gerngfügig Beschäftigte, nach Geschlecht, 
Altersklassen und Befristung 

- West-Deutschland: Männer - 


Jahr 

Abhängig Erwerbstätige 


Insgesamt 

dar. hauptsächlich geringfügig 
Beschäftigte 


Insgesamt 

dar. mit Befristung 

zusammen 

dar. mit Befristung 


1 1.000 

1% 1 

1.000 

% 


45 bis 54 Jahre 


2005 

3.200 

108 

3,4 

60 

12 

19,7 

2006 

3.329 

123 

3,7 

68 

13 

18,7 

2007 

3.466 

130 

3,8 

72 

13 

17,6 

2008 

3.615 

147 

4,1 

81 

16 

19,9 

2009 

3.668 

138 

3,8 

77 

11 

14,2 

2010 

3.769 

158 

4,2 

80 

12 

14,9 

2011 

3.831 

156 

4,1 

85 

12 

14,0 

2012 

3.956 

162 

4,1 

88 

11 

13,1 

2013 

3.998 

150 

3,8 

90 

11 

11,8 

2014 

4.031 

55 Jahre oder älter 

142 

3,5 

86 

10 

11,7 

2005 

1.793 

67 

3,8 

152 

14 

9,2 

2006 

1.857 

72 

3,9 

159 

16 

9,9 

2007 

1.982 

76 

3,8 

172 

16 

9,2 

2008 

2.083 

81 

3,9 

166 

18 

10,7 

2009 

2.155 

87 

4,0 

181 

17 

9,2 

2010 

2.207 

84 

3,8 

178 

15 

8,5 

2011 

2.304 

89 

3,9 

226 

18 

7,9 

2012 

2.431 

95 

3,9 

259 

17 

6,7 

2013 

2.585 

90 

3,5 

281 

19 

6,9 

2014 

2.718 

93 

3,4 

303 

20 

6,7 


1) Ohne Auszubildende und ohne Grundwehr-ZZivildiensteleistende sowei ohne Personen 
in einem Freiwilligendienst. 

Die einzelnen Werte werden ohne Rücksicht auf die Endsumme auf- bzw. abgerundet. 
Deshalb können sich bei der Summierung von Einzelangaben geringfügige Abwei- 
chungen in der Endsumme ergeben. 

Quelle: Statistisches Bundesamt, Mikrozensus, Wiesbaden 2016. 
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Deutscher Bundestag - 18. Wahlperiode 


zu Frage 9 

Abhängig Erwerbstätge^’, darunter gerngfügig Beschäftigte, nach Geschlecht, 
Altersklassen und Befristung 

- West-Deutschland: Frauen - 


Jahr 

Abhängig Erwerbstätige 


Insgesamt 

dar. hauptsächlich geringfügig 
Beschäftigte 


Insgesamt 

dar. mit Befristung 

zusammen 

dar. mit Befristung 


11.000 

I 

1.000 

% 


Insgesamt 


2005 

11.295 

1.022 

9,1 

2.037 

209 

10,3 

2006 

11.707 

1.142 

9,8 

2.107 

223 

10,6 

2007 

1 1 .902 

1.110 

9,3 

2.212 

232 

10,5 

2008 

12.196 

1.223 

10,0 

2.021 

221 

11,0 

2009 

12.344 

1.241 

10,1 

2.048 

224 

11,0 

2010 

12.498 

1.301 

10,4 

2.003 

234 

11,7 

2011 

12.661 

1.336 

10,6 

2.191 

267 

12,2 

2012 

12.794 

1.231 

9,6 

2.128 

244 

11,5 

2013 

13.064 

1.213 

9,3 

2.140 

232 

10,9 

2014 

13.212 

15 bis 24 Jahre 

1.207 

9,1 

2.063 

228 

11,0 

2005 

997 

299 

29,9 

220 

60 

27,3 

2006 

1.084 

356 

32,8 

249 

68 

27,3 

2007 

1.042 

300 

28,8 

279 

77 

27,5 

2008 

1.099 

334 

30,4 

246 

69 

28,0 

2009 

1.084 

336 

31,0 

271 

77 

28,4 

2010 

1.078 

344 

31,9 

256 

80 

31,3 

2011 

1.098 

350 

31,9 

307 

100 

32,7 

2012 

1.049 

292 

27,8 

296 

86 

29,0 

2013 

1.064 

289 

27,2 

321 

81 

25,3 

2014 

1.030 

25 bis 34 Jahre 

283 

27,5 

310 

84 

27,3 

2005 

2.398 

324 

13,5 

372 

55 

14,6 

2006 

2.509 

356 

14,2 

364 

58 

16,0 

2007 

2.497 

360 

14,4 

374 

59 

15,8 

2008 

2.553 

406 

15,9 

331 

55 

16,5 

2009 

2.594 

418 

16,1 

327 

57 

17,6 

2010 

2.623 

441 

16,8 

310 

54 

17,4 

2011 

2.657 

454 

17,1 

329 

62 

18,8 

2012 

2.684 

419 

15,6 

312 

59 

19,0 

2013 

2.745 

427 

15,5 

315 

64 

20,4 

2014 

2.814 

35 bis 44 Jahre 

422 

15,0 

294 

54 

18,4 

2005 

3.555 

238 

6,7 

648 

47 

7,3 

2006 

3.599 

248 

6,9 

653 

50 

7,7 

2007 

3.609 

255 

7,1 

660 

48 

7,3 

2008 

3.544 

263 

7,4 

585 

49 

8,4 

2009 

3.445 

253 

7,3 

564 

45 

8,0 

2010 

3.335 

250 

7,5 

523 

47 

9,0 

2011 

3.223 

250 

7,8 

513 

42 

8,2 

2012 

3.123 

239 

7,6 

479 

40 

8,4 

2013 

3.054 

222 

7,3 

439 

34 

7,6 

2014 

2.990 

223 

7,5 

391 

33 

8,3 
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Drucksache 18/7840 


zu Frage 9 

Abhängig Erwerbstätge^’, darunter gerngfügig Beschäftigte, nach Geschlecht, 
Altersklassen und Befristung 

- West-Deutschland: Frauen - 


Jahr 

Abhängig Erwerbstätige 


Insgesamt 

dar. hauptsächlich geringfügig 
Beschäftigte 


Insgesamt 

dar. mit Befristung 

zusammen 

dar. mit Befristung 


1 1.000 

1% 1 

1.000 

% 


45 bis 54 Jahre 


2005 

2.971 

118 

4,0 

460 

28 

6,1 

2006 

3.052 

138 

4,5 

477 

31 

6,5 

2007 

3.174 

147 

4,7 

515 

31 

5,9 

2008 

3.323 

166 

5,0 

492 

31 

6,3 

2009 

3.431 

177 

5,2 

504 

30 

5,9 

2010 

3.563 

200 

5,6 

513 

35 

6,9 

2011 

3.639 

212 

5,8 

563 

41 

7,3 

2012 

3.741 

205 

5,5 

551 

35 

6,3 

2013 

3.807 

199 

5,2 

536 

30 

5,7 

2014 

3.859 

55 Jahre oder älter 

196 

5,1 

525 

31 

5,9 

2005 

1.373 

44 

3,2 

338 

19 

5,7 

2006 

1.462 

44 

3,0 

363 

15 

4,2 

2007 

1.580 

48 

3,0 

385 

17 

4,5 

2008 

1.678 

53 

3,2 

367 

18 

4,8 

2009 

1.790 

57 

3,2 

382 

15 

4,0 

2010 

1.899 

65 

3,4 

400 

18 

4,5 

2011 

2.044 

70 

3,4 

479 

22 

4,6 

2012 

2.196 

77 

3,5 

490 

23 

4,8 

2013 

2.393 

76 

3,2 

529 

23 

4,3 

2014 

2.518 

83 

3,3 

543 

26 

4,7 


1) Ohne Auszubildende und ohne Grundwehr-ZZivildiensteleistende sowei ohne Personen 
in einem Freiwilligendienst. 

Die einzelnen Werte werden ohne Rücksicht auf die Endsumme auf- bzw. abgerundet. 
Deshalb können sich bei der Summierung von Einzelangaben geringfügige Abwei- 
chungen in der Endsumme ergeben. 

Quelle: Statistisches Bundesamt, Mikrozensus, Wiesbaden 2016. 
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Deutscher Bundestag - 18. Wahlperiode 


zu Frage 9 

Abhängig Erwerbstätge^’, darunter gerngfügig Beschäftigte, nach Geschlecht, 
Altersklassen und Befristung 

- Ost-Deutschland: Insgesamt - 


Jahr 

Abhängig Erwerbstätige 


Insgesamt 

dar. hauptsächlich geringfügig 
Beschäftigte 


Insgesamt 

dar. mit Befristung 

zusammen 

dar. mit Befristung 


11.000 

I 

1.000 

% 


Insgesamt 


2005 

5.894 

804 

13,7 

445 

155 

34,9 

2006 

6.068 

885 

14,6 

494 

143 

28,9 

2007 

6.215 

873 

14,1 

536 

154 

28,7 

2008 

6.353 

855 

13,5 

598 

193 

32,3 

2009 

6.387 

855 

13,4 

472 

123 

26,0 

2010 

6.496 

867 

13,3 

445 

120 

27,0 

2011 

6.378 

782 

12,3 

488 

127 

26,1 

2012 

6.397 

710 

11,1 

450 

99 

22,0 

2013 

6.454 

693 

10,7 

489 

105 

21,5 

2014 

6.494 

15 bis 24 Jahre 

642 

9,9 

471 

98 

20,7 

2005 

481 

198 

41,2 

82 

38 

46,0 

2006 

521 

227 

43,6 

82 

35 

42,3 

2007 

523 

209 

40,0 

102 

47 

46,6 

2008 

524 

200 

38,1 

98 

47 

47,4 

2009 

499 

191 

38,2 

87 

37 

42,4 

2010 

509 

196 

38,6 

79 

38 

48,3 

2011 

490 

177 

36,1 

87 

41 

47,6 

2012 

425 

132 

31,0 

65 

26 

40,5 

2013 

396 

119 

30,0 

74 

28 

37,6 

2014 

347 

25 bis 34 Jahre 

102 

29,6 

68 

26 

38,5 

2005 

1.205 

222 

18,5 

95 

37 

38,8 

2006 

1.228 

242 

19,7 

104 

35 

33,5 

2007 

1.234 

244 

19,8 

105 

34 

32,3 

2008 

1.265 

246 

19,5 

114 

40 

35,5 

2009 

1.328 

259 

19,5 

96 

28 

28,8 

2010 

1.360 

262 

19,3 

92 

30 

32,5 

2011 

1.354 

254 

18,8 

94 

32 

34,7 

2012 

1.395 

251 

18,0 

92 

27 

29,9 

2013 

1.423 

257 

18,1 

98 

29 

29,7 

2014 

1.472 

35 bis 44 Jahre 

246 

16,7 

93 

28 

30,7 

2005 

1.834 

178 

9,7 

90 

32 

35,8 

2006 

1.830 

186 

10,2 

100 

28 

27,8 

2007 

1.834 

189 

10,3 

101 

25 

24,9 

2008 

1.785 

170 

9,6 

119 

36 

30,0 

2009 

1.689 

161 

9,5 

80 

20 

24,5 

2010 

1.615 

151 

9,4 

70 

15 

20,9 

2011 

1.508 

128 

8,5 

70 

15 

21,0 

2012 

1.478 

119 

8,1 

66 

13 

19,6 

2013 

1.447 

115 

8,0 

64 

13 

20,9 

2014 

1.440 

116 

8,0 

57 

11 

18,7 
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Drucksache 18/7840 


zu Frage 9 

Abhängig Erwerbstätge^’, darunter gerngfügig Beschäftigte, nach Geschlecht, 
Altersklassen und Befristung 

- Ost-Deutschland: Insgesamt - 


Jahr 

Abhängig Erwerbstätige 


Insgesamt 

dar. hauptsächlich geringfügig 
Beschäftigte 


Insgesamt 

dar. mit Befristung 

zusammen 

dar. mit Befristung 


1 1.000 

1% 1 

1.000 

% 


45 bis 54 Jahre 


2005 

1.651 

135 

8,2 

93 

32 

35,0 

2006 

1.700 

154 

9,1 

103 

26 

25,6 

2007 

1.750 

148 

8,5 

110 

26 

23,8 

2008 

1.815 

155 

8,5 

138 

43 

31,3 

2009 

1.835 

156 

8,5 

97 

21 

21,7 

2010 

1.894 

157 

8,3 

95 

20 

21,2 

2011 

1.856 

135 

7,3 

100 

19 

19,0 

2012 

1.868 

125 

6,7 

89 

16 

18,0 

2013 

1.881 

118 

6,3 

95 

15 

16,2 

2014 

1.845 

55 Jahre oder älter 

102 

5,5 

85 

13 

15,8 

2005 

723 

71 

9,8 

85 

16 

18,8 

2006 

789 

75 

9,5 

105 

19 

18,1 

2007 

873 

83 

9,5 

118 

21 

17,7 

2008 

965 

84 

8,7 

128 

27 

21,1 

2009 

1.036 

89 

8,6 

112 

18 

15,8 

2010 

1.118 

99 

8,9 

109 

17 

15,8 

2011 

1.169 

89 

7,6 

139 

20 

14,4 

2012 

1.230 

83 

6,8 

138 

16 

11,7 

2013 

1.307 

84 

6,4 

158 

20 

12,4 

2014 

1.389 

76 

5,5 

169 

19 

11,4 


1) Ohne Auszubildende und ohne Grundwehr-ZZivildiensteleistende sowei ohne Personen 
in einem Freiwilligendienst. 

Die einzelnen Werte werden ohne Rücksicht auf die Endsumme auf- bzw. abgerundet. 
Deshalb können sich bei der Summierung von Einzelangaben geringfügige Abwei- 
chungen in der Endsumme ergeben. 

Quelle: Statistisches Bundesamt, Mikrozensus, Wiesbaden 2016. 
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Deutscher Bundestag - 18. Wahlperiode 


zu Frage 9 

Abhängig Erwerbstätge^’, darunter gerngfügig Beschäftigte, nach Geschlecht, 
Altersklassen und Befristung 

- Ost-Deutschland: Männer - 


Jahr 

Abhängig Erwerbstätige 


Insgesamt 

dar. hauptsächlich geringfügig 
Beschäftigte 


Insgesamt 

dar. mit Befristung 

zusammen 

dar. mit Befristung 


11.000 

I 

1.000 

% 


Insgesamt 


2005 

3.002 

435 

14,5 

175 

72 

41,1 

2006 

3.101 

481 

15,5 

190 

65 

34,3 

2007 

3.195 

458 

14,4 

207 

70 

33,9 

2008 

3.269 

442 

13,5 

232 

87 

37,6 

2009 

3.248 

433 

13,3 

184 

52 

28,3 

2010 

3.315 

448 

13,5 

177 

54 

30,4 

2011 

3.237 

395 

12,2 

191 

56 

29,3 

2012 

3.260 

363 

11,2 

178 

45 

25,2 

2013 

3.286 

347 

10,6 

199 

51 

25,4 

2014 

3.293 

15 bis 24 Jahre 

319 

9,7 

193 

44 

23,0 

2005 

254 

111 

43,8 

37 

18 

49,4 

2006 

280 

128 

45,8 

36 

17 

46,7 

2007 

282 

113 

40,1 

44 

20 

46,1 

2008 

277 

100 

36,1 

40 

19 

48,5 

2009 

262 

97 

37,0 

36 

16 

45,3 

2010 

274 

106 

38,9 

35 

18 

51,7 

2011 

261 

91 

34,9 

37 

17 

46,4 

2012 

228 

70 

30,6 

28 

13 

45,2 

2013 

210 

59 

27,9 

33 

13 

40,8 

2014 

180 

25 bis 34 Jahre 

51 

28,2 

29 

12 

43,3 

2005 

640 

122 

19,0 

42 

18 

43,3 

2006 

650 

132 

20,4 

45 

17 

38,2 

2007 

657 

131 

20,0 

44 

18 

40,8 

2008 

680 

132 

19,4 

51 

19 

36,6 

2009 

703 

135 

19,2 

47 

14 

29,4 

2010 

730 

139 

19,1 

43 

15 

34,7 

2011 

708 

130 

18,3 

41 

16 

37,9 

2012 

735 

130 

17,7 

42 

14 

34,0 

2013 

755 

134 

17,8 

46 

15 

33,0 

2014 

778 

35 bis 44 Jahre 

128 

16,5 

43 

14 

33,2 

2005 

925 

89 

9,6 

28 

13 

46,2 

2006 

930 

95 

10,2 

31 

11 

35,1 

2007 

936 

92 

9,8 

35 

10 

27,7 

2008 

915 

86 

9,4 

42 

16 

37,2 

2009 

862 

79 

9,1 

25 

6 

24,3 

2010 

814 

72 

8,9 

24 

/ 

/ 

2011 

760 

60 

8,0 

21 

/ 

/ 

2012 

754 

61 

8,1 

22 

5 

22,9 

2013 

739 

56 

7,6 

22 

6 

27,7 

2014 

746 

54 

7,3 

20 

/ 

/ 
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Drucksache 18/7840 


zu Frage 9 

Abhängig Erwerbstätge^’, darunter gerngfügig Beschäftigte, nach Geschlecht, 
Altersklassen und Befristung 

- Ost-Deutschland: Männer - 


Jahr 

Abhängig Erwerbstätige 


Insgesamt 

dar. hauptsächlich geringfügig 
Beschäftigte 


Insgesamt 

dar. mit Befristung 

zusammen 

dar. mit Befristung 


1 1.000 

1 % 1 

1.000 

% 


45 bis 54 Jahre 


2005 

803 

74 

9,2 

31 

15 

47,6 

2006 

828 

83 

10,1 

33 

11 

33,0 

2007 

870 

78 

9,0 

34 

12 

34,0 

2008 

904 

78 

8,6 

45 

20 

44,2 

2009 

897 

76 

8,4 

29 

8 

25,9 

2010 

929 

76 

8,2 

27 

9 

32,2 

2011 

918 

66 

7,2 

33 

9 

26,4 

2012 

921 

59 

6,4 

27 

5 

19,2 

2013 

924 

54 

5,9 

31 

6 

19,3 

2014 

899 

55 Jahre oder älter 

47 

5,2 

28 

5 

18,8 

2005 

379 

39 

10,4 

37 

8 

21,1 

2006 

413 

42 

10,2 

45 

9 

20,8 

2007 

450 

44 

9,8 

50 

11 

21,1 

2008 

492 

46 

9,3 

54 

13 

25,0 

2009 

524 

48 

9,1 

46 

8 

17,4 

2010 

569 

54 

9,4 

47 

7 

15,6 

2011 

590 

47 

8,0 

58 

10 

16,7 

2012 

622 

43 

7,0 

59 

8 

13,0 

2013 

657 

44 

6,7 

68 

10 

14,8 

2014 

691 

39 

5,6 

73 

9 

12,9 


1) Ohne Auszubildende und ohne Grundwehr-ZZivildiensteleistende sowei ohne Personen 
in einem Freiwilligendienst. 

/ = Keine Angabe, da Zahlenwert nicht sicher genug. 

Die einzelnen Werte werden ohne Rücksicht auf die Endsumme auf- bzw. abgerundet. 
Deshalb können sich bei der Summierung von Einzelangaben geringfügige Abwei- 
chungen in der Endsumme ergeben. 

Quelle: Statistisches Bundesamt, Mikrozensus, Wiesbaden 2016. 
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zu Frage 9 

Abhängig Erwerbstätge^’, darunter gerngfügig Beschäftigte, nach Geschlecht, 
Altersklassen und Befristung 

- Ost-Deutschland: Frauen - 


Jahr 

Abhängig Erwerbstätige 


Insgesamt 

dar. hauptsächlich geringfügig 
Beschäftigte 


Insgesamt 

dar. mit Befristung 

zusammen 

dar. mit Befristung 


11.000 

I 

1.000 

% 


Insgesamt 


2005 

2.892 

369 

12,8 

270 

83 

30,9 

2006 

2.966 

403 

13,6 

304 

78 

25,5 

2007 

3.020 

415 

13,7 

329 

83 

25,4 

2008 

3.085 

414 

13,4 

366 

106 

29,0 

2009 

3.139 

422 

13,4 

289 

71 

24,6 

2010 

3.181 

419 

13,2 

268 

66 

24,7 

2011 

3.142 

388 

12,3 

298 

72 

24,0 

2012 

3.137 

346 

11,0 

272 

54 

19,9 

2013 

3.168 

346 

10,9 

290 

55 

18,8 

2014 

3.201 

15 bis 24 Jahre 

324 

10,1 

278 

53 

19,2 

2005 

226 

87 

38,4 

46 

20 

43,2 

2006 

241 

99 

41,0 

46 

18 

38,9 

2007 

241 

96 

40,0 

57 

27 

47,0 

2008 

247 

100 

40,3 

58 

27 

46,7 

2009 

237 

94 

39,5 

51 

21 

40,4 

2010 

235 

90 

38,3 

43 

20 

45,5 

2011 

229 

86 

37,4 

50 

24 

48,5 

2012 

197 

62 

31,4 

37 

14 

36,9 

2013 

186 

60 

32,3 

41 

14 

35,0 

2014 

167 

25 bis 34 Jahre 

52 

31,0 

39 

14 

34,9 

2005 

565 

101 

17,9 

53 

19 

35,3 

2006 

577 

110 

19,0 

59 

18 

29,9 

2007 

578 

113 

19,5 

61 

16 

26,2 

2008 

585 

114 

19,6 

63 

22 

34,5 

2009 

625 

124 

19,9 

48 

14 

28,2 

2010 

631 

123 

19,5 

49 

15 

30,6 

2011 

647 

125 

19,3 

52 

17 

32,2 

2012 

661 

120 

18,2 

50 

13 

26,5 

2013 

668 

123 

18,4 

52 

14 

26,8 

2014 

694 

35 bis 44 Jahre 

118 

17,0 

50 

14 

28,5 

2005 

909 

89 

9,8 

62 

19 

31,1 

2006 

899 

91 

10,1 

69 

17 

24,6 

2007 

898 

97 

10,8 

66 

16 

23,4 

2008 

870 

84 

9,7 

77 

20 

26,1 

2009 

827 

82 

9,9 

56 

14 

24,6 

2010 

802 

79 

9,9 

46 

10 

22,0 

2011 

748 

68 

9,0 

48 

10 

20,6 

2012 

724 

58 

8,1 

43 

8 

17,9 

2013 

708 

59 

8,4 

42 

7 

17,4 

2014 

695 

61 

8,8 

37 

8 

20,5 
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zu Frage 9 

Abhängig Erwerbstätge^’, darunter gerngfügig Beschäftigte, nach Geschlecht, 
Altersklassen und Befristung 

- Ost-Deutschland: Frauen - 


Jahr 

Abhängig Erwerbstätige 


Insgesamt 

dar. hauptsächlich geringfügig 
Beschäftigte 


Insgesamt 

dar. mit Befristung 

zusammen 

dar. mit Befristung 


1 1.000 

1% 1 

1.000 

% 


45 bis 54 Jahre 


2005 

848 

61 

7,2 

62 

18 

28,5 

2006 

872 

71 

8,1 

70 

15 

22,1 

2007 

881 

70 

8,0 

76 

15 

19,2 

2008 

910 

77 

8,5 

93 

23 

25,1 

2009 

938 

80 

8,6 

69 

14 

19,9 

2010 

964 

81 

8,4 

68 

11 

16,7 

2011 

938 

68 

7,3 

67 

10 

15,4 

2012 

947 

66 

7,0 

63 

11 

17,5 

2013 

956 

64 

6,7 

64 

9 

14,7 

2014 

947 

55 Jahre oder älter 

55 

5,9 

57 

8 

14,3 

2005 

344 

31 

9,1 

48 

8 

17,0 

2006 

376 

33 

8,7 

60 

10 

16,1 

2007 

422 

39 

9,1 

68 

10 

15,3 

2008 

473 

38 

8,1 

74 

14 

18,3 

2009 

512 

41 

8,0 

65 

10 

14,6 

2010 

549 

46 

8,3 

61 

10 

16,0 

2011 

579 

41 

7,1 

80 

10 

12,7 

2012 

608 

40 

6,5 

79 

9 

10,8 

2013 

650 

40 

6,1 

91 

10 

10,6 

2014 

699 

37 

5,3 

95 

10 

10,2 


1) Ohne Auszubildende und ohne Grundwehr-ZZivildiensteleistende sowei ohne Personen 
in einem Freiwilligendienst. 

Die einzelnen Werte werden ohne Rücksicht auf die Endsumme auf- bzw. abgerundet. 
Deshalb können sich bei der Summierung von Einzelangaben geringfügige Abwei- 
chungen in der Endsumme ergeben. 

Quelle: Statistisches Bundesamt, Mikrozensus, Wiesbaden 2016. 
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Beschäftigte - im Wirtschaftszweig Arbeitnehmerüberlassung (782 + 783 WZ 2008) - nach Geschlecht und Alter 

Deutschland, West- und Ostdeutschland, Bundesländer (Arbeitsort) {Gebietsstand des jeweiligen Stichtags) 

Zeitreihe 2007 - 2015 (jeweils der 30.06. des Jahres) 
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zu Frage 1 1 

Anteil der Beschäftigten mit Niedriglohn 

Ergebnisse der Verdienststrukturerhebungen 2006 und 2010 



2006 

2010 

Gegenstand 

der 

Nachweisung 

Beschäftigte 

insgesamt 

geringfügig 

entiohnte 

Beschäftigte 

Beschäftigte 

insgesamt 

geringfügig 

entiohnte 

Beschäftigte 


% 


Insgesamt 

19 

81 

21 

84 

Frauen 

25 

82 

26 

85 

Männer 

14 

80 

16 

83 

Westdeutschland 

16 

80 

18 

84 

Ostdeutschland 

34 

93 

37 

92 

Schleswig-Flolstein 

- 

- 

22 

87 

Hamburg 

- 

- 

14 

78 

Niedersachsen 

- 

- 

22 

86 

Bremen 

- 

- 

16 

86 

Nordrhein-Westfalen 

- 

- 

18 

87 

Hessen 

- 

- 

16 

86 

Rheinland- Pfalz 

- 

- 

19 

88 

Baden-Württemberg 

- 

- 

16 

80 

Bayern 

- 

- 

16 

77 

Saarland 

- 

- 

20 

88 

Berlin 

- 

- 

23 

85 

Brandenburg 

- 

- 

34 

92 

Mecklenburg-Vorpommern 

- 

- 

38 

90 

Sachsen 

- 

- 

38 

94 

Sachsen-Anhalt 

- 

- 

35 

91 

Thüringen 

- 

- 

38 

90 

Alter von ... bis unter ... Jahren 





15-25 

53 

87 

51 

89 

25 - 35 

21 

80 

23 

82 

35 - 45 

14 

79 

16 

82 

45 - 55 

14 

82 

16 

84 

55 - 65 

17 

81 

20 

84 


Queiie: Statistisches Bundesamt, Verdienststrukturerhebung; Wiesbaden 2016. 











zu Frage 12 

Bruttostunden Verdienste nach Geschlecht und Alter 

im Oktober 2006 
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Drucksache 18/7840 


zu Frage 13 

Abhängig Erwerbstätige^* mit hauptsächlich geringfügiger Beschäftigung nach 
durchschnitlich normalerweise geleisteten Wochenarbeitsstunden, Gebietsstand, 
Geschlecht und Altersklassen 


Jahr 


Abhängig Erwerbstätige mit hauptsächlich geringfügiger Beschäftigung mit 


durchschnittliche normalerweise geleisteten Wochenarbeitsstunden 



Deutschland 


West-Deutschland 


Ost-Deutschland 



Insge- 

davon 


Insge- 

davon 


Insge- 

davon 



samt 

Männer | 

Frauen 

samt 

Männer 

Frauen 

samt 

Männer 

Frauen 

2005 

Insgesamt 

1 12,3 14,3 

11,6 

11,9 

13,7 

11,3 

14,9 

16,2 

14,0 

2006 

12,1 

13,7 

11,6 

11,6 

13,1 

11,2 

14,8 

15,6 

14,3 

2007 

12,3 

13,9 

11,8 

11,8 

13,3 

11,4 

14,9 

15,9 

14,4 

2008 

13,3 

15,7 

12,4 

12,6 

14,9 

11,8 

16,7 

17,9 

16,0 

2009 

12,5 

14,6 

11,8 

12,1 

14,2 

11,4 

14,9 

16,1 

14,2 

2010 

12,5 

14,4 

11,8 

12,1 

14,1 

11,5 

14,9 

15,8 

14,2 

2011 

12,1 

13,5 

11,6 

11,8 

13,2 

11,3 

14,2 

14,9 

13,7 

2012 

12,0 

13,4 

11,5 

11,7 

13,1 

11,2 

14,0 

14,9 

13,5 

2013 

12,0 

13,3 

11,4 

11,7 

12,9 

11,2 

13,9 

15,0 

13,2 

2014 

12,1 

13,4 

11,6 

11,9 

13,1 

11,4 

13,7 

14,4 

13,1 

2005 

15 bis 24 Jahre 

1 12,2 12,4 

12,0 

11,7 

11,8 

11,6 

14,3 

15,1 

13,6 

2006 

11,4 

11,5 

11,3 

10,9 

10,9 

10,8 

14,1 

14,8 

13,6 

2007 

11,8 

11,8 

11,8 

11,3 

11,2 

11,3 

14,5 

14,8 

14,2 

2008 

12,4 

12,7 

12,2 

11,7 

12,2 

11,4 

15,3 

15,1 

15,5 

2009 

11,9 

12,2 

11,6 

11,4 

11,8 

11,1 

14,3 

14,6 

14,1 

2010 

12,2 

12,6 

11,9 

11,7 

12,2 

11,3 

15,2 

15,2 

15,2 

2011 

11,8 

12,2 

11,5 

11,4 

11,8 

11,1 

14,6 

15,4 

14,0 

2012 

11,1 

11,4 

10,9 

10,9 

11,1 

10,7 

13,0 

13,7 

12,5 

2013 

11,1 

11,3 

10,9 

10,9 

11,0 

10,8 

12,8 

14,0 

11,8 

2014 

11,4 

11,7 

11,3 

11,2 

11,3 

11,0 

13,5 

14,3 

13,0 

2005 

25 bis 34 Jahre 

1 13,0 15,4 

12,1 

12,6 

15,1 

11,7 

15,4 

16,4 

14,7 

2006 

12,8 

14,4 

12,0 

12,3 

14,2 

11,6 

15,0 

15,2 

14,9 

2007 

13,2 

14,8 

12,5 

12,8 

14,6 

12,1 

15,2 

15,5 

15,0 

2008 

14,4 

17,2 

13,1 

13,7 

16,9 

12,4 

17,1 

17,8 

16,5 

2009 

13,8 

16,0 

12,7 

13,3 

15,8 

12,2 

16,2 

16,3 

16,1 

2010 

13,4 

15,6 

12,4 

13,0 

15,3 

11,9 

15,7 

16,5 

15,0 

2011 

13,2 

15,0 

12,3 

12,8 

14,8 

11,9 

15,2 

15,9 

14,7 

2012 

13,4 

15,1 

12,5 

13,0 

14,9 

12,1 

15,3 

15,9 

14,7 

2013 

13,1 

14,7 

12,2 

12,7 

14,4 

11,9 

14,8 

15,7 

14,0 

2014 

13,4 

14,9 

12,5 

13,1 

14,8 

12,2 

14,8 

15,6 

14,1 

2005 

35 bis 44 Jahre 

1 12,5 18,6 

11,7 

12,0 

18,4 

11,3 

16,3 

19,2 

15,0 

2006 

12,5 

17,9 

11,7 

12,0 

17,7 

11,3 

16,5 

18,5 

15,5 

2007 

12,7 

18,0 

11,9 

12,2 

17,7 

11,5 

16,8 

18,8 

15,8 

2008 

13,8 

20,2 

12,5 

12,8 

19,9 

11,8 

19,0 

20,8 

18,0 

2009 

12,9 

19,4 

11,9 

12,5 

19,3 

11,6 

16,4 

19,7 

15,0 

2010 

12,7 

17,4 

11,8 

12,4 

17,5 

11,6 

15,2 

17,2 

14,2 

2011 

12,4 

17,2 

11,6 

12,1 

17,5 

11,4 

15,2 

16,5 

14,6 

2012 

12,5 

18,1 

11,6 

12,2 

18,6 

11,2 

15,6 

16,8 

15,0 

2013 

12,7 

17,9 

11,7 

12,2 

17,9 

11,3 

16,3 

18,1 

15,3 

2014 

12,8 

17,5 

11,8 

12,5 

17,9 

11,6 

15,1 

16,3 

14,5 
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zu Frage 13 

Abhängig Erwerbstätige^* mit hauptsächlich geringfügiger Beschäftigung nach 
durchschnitlich normalerweise geleisteten Wochenarbeitsstunden, Gebietsstand, 
Geschlecht und Altersklassen 


Jahr 


Abhängig Erwerbstätige mit hauptsächlich geringfügiger Beschäftigung mit 


durchschnittliche normalerweise geleisteten Wochenarbeitsstunden 



Deutschland 

West-Deutschland 

Ost-Deutschland 

Insge- 

samt 

davon 

Insge- 

samt 

davon 

Insge- 

samt 

davon 

Männer 

Frauen 

Männer 

Frauen 

Männer 

Frauen 


45 bis 54 Jahre 








2005 

12,7 

17,0 

12,0 

12,1 

16,2 

11,6 

16,1 

18,6 

14,8 

2006 

12,8 

16,4 

12,1 

12,2 

15,9 

11,7 

15,6 

17,2 

14,9 

2007 

12,9 

17,3 

12,1 

12,3 

16,7 

11,7 

15,8 

18,6 

14,5 

2008 

14,0 

19,6 

12,8 

13,1 

18,7 

12,2 

17,7 

21,2 

16,0 

2009 

12,9 

17,8 

12,0 

12,5 

17,5 

11,7 

15,6 

18,4 

14,4 

2010 

12,9 

17,6 

12,0 

12,5 

17,6 

11,7 

15,3 

17,6 

14,4 

2011 

12,5 

15,8 

11,9 

12,1 

15,7 

11,6 

14,9 

16,0 

14,4 

2012 

12,5 

16,2 

11,8 

12,1 

16,0 

11,5 

14,9 

16,7 

14,1 

2013 

12,5 

16,3 

11,8 

12,2 

16,4 

11,5 

14,4 

15,9 

13,7 

2014 

12,6 

15,9 

12,0 

12,4 

16,1 

11,8 

14,2 

15,3 

13,7 


55 Jahre oder älter 








2005 

10,9 

11,8 

10,5 

10,7 

11,5 

10,4 

12,1 

12,9 

11,4 

2006 

11,0 

11,7 

10,6 

10,6 

11,2 

10,3 

12,8 

13,3 

12,4 

2007 

10,9 

11,7 

10,6 

10,6 

11,2 

10,3 

12,7 

13,2 

12,4 

2008 

12,0 

13,0 

11,5 

11,4 

12,2 

11,0 

14,4 

15,2 

13,8 

2009 

11,3 

12,3 

10,7 

11,0 

12,0 

10,5 

12,5 

13,5 

11,8 

2010 

11,5 

12,5 

11,1 

11,2 

12,1 

10,8 

13,2 

14,0 

12,7 

2011 

11,0 

11,6 

10,7 

10,8 

11,3 

10,6 

12,1 

12,7 

11,7 

2012 

11,1 

11,7 

10,7 

10,8 

11,4 

10,6 

12,4 

13,2 

11,8 

2013 

11,1 

12,0 

10,7 

10,8 

11,6 

10,4 

12,6 

13,5 

12,0 

2014 

11,2 

12,0 

10,7 

11,0 

11,8 

10,5 

12,3 

13,0 

11,8 


1) Ohne Auszubildende und ohne Grundwehr-ZZivildiensteleistende sowei ohne Personen in einem 
Freiwilligendienst. 

Die einzelnen Werte werden ohne Rücksicht auf die Endsumme auf- bzw. abgerundet. 

Deshalb können sich bei der Summierung von Einzelangaben geringfügige Abwei- 
chungen in der Endsumme ergeben. 

Quelle: Statistisches Bundesamt, Mikrozensus, Wiesbaden 2016. 
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